
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

2.690 Haupt- und 1.043 Nebenwohnsitzer in 33 Katastralgemeinden (Stand 01.09.2015):  

Alberndorf, Eibenstein, Großau, Koggendorf, Kollmitzdörfl, Liebnitz, Lindau, Luden, Modsiedl, Mostbach, Neuriegers, Nonndorf, Oberndorf/R., 

Oberndorf/W., Oberpfaffendorf, Ober- und Unterreith, Pommersdorf, Primmersdorf, Raabs, Rabesreith, Rossa, Schaditz, Speisendorf,  

Süssenbach, Trabersdorf, Unterpertholz, Unterpfaffendorf, Weikertschlag, Wetzles, Wilhelmshof, Zabernreith, Zemmendorf, Ziernreith



Geschätzte Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger! 

Das laufende Jahr 2015 

hat uns einen Rekordsom-

mer mit großer Hitze und 

viel Sonne beschert, was 

viele Kinder (und nicht nur 

die) sicherlich gefreut hat, 

andererseits aber für un-

sere Feuerwehren ver-

stärkte Einsätze bei diver-

sen Flurbränden etc. ge-

bracht hat. 

Ein Thema, das ganz Eu-

ropa und viele weitere 

Teile der Welt beschäftigt 

und auch noch in den kommenden Jahren in Atem halten 

wird, ist die Flüchtlingsproblematik. Bedingt durch di-

verse Auseinandersetzungen (z. B. Bürgerkrieg in Syrien) 

findet derzeit eine Art „Völkerwanderung“ statt.  

Seit Anfang Juli 2015 sind nun auch in Raabs zwei Flücht-

lingsfamilien aus Syrien (insgesamt 11 Personen) wohn-

haft. Ich möchte an dieser Stelle allen Menschen, die in 

irgendeiner Form geholfen haben und noch immer helfen, 

aufrichtig danken. Es wurden zahlreiche Geld- und Sach-

spenden abgegeben, die auf eine große Solidarität in der 

Bevölkerung schließen lassen. Außerdem wurde über die 

Ferien von engagierten Lehrern und weiteren Personen 

unentgeltlich mit Unterrichtseinheiten zum Erlernen der 

deutschen Sprache für die Flüchtlinge begonnen, ein bei-

spielgebendes Engagement.  

Es ist zu erwarten, dass in der nächsten Zeit noch weitere 

Flüchtlinge im Gemeindegebiet untergebracht werden, 

wobei die Gemeindeverantwortlichen bestrebt sind, das 

Ausmaß im Rahmen der aktuell genannten Quote von 1 

bis 2 % der Einwohnerzahl zu halten. Ich bitte alle Mit-

bürgerinnen und Mitbürger in dieser hochsensiblen und 

mitunter auch kontroversiellen Frage um Verständnis und 

um eine offene Aufnahme dieser schwer geprüften Men-

schen. 

In den Sommermonaten war in unserer Heimatgemeinde 

aber auch sonst noch einiges los. 

Ein großer Erfolg war wiederum das Drachenbootren-

nen am 11. Juli 2015, welches sich mittlerweile zum 

größten seiner Art in Österreich entwickelt hat. Diesmal 

gab es eine Rekordteilnehmerzahl von 60 Booten und 

wieder ein tolles Rahmenprogramm, alles organisiert von 

der Raabser Wirtschaft. Die Veranstaltung fand großes 

mediales Echo, beispielsweise auch in einem sehr gelun-

genen Beitrag in der Sendung „NÖ heute“. 

Am 15. Juli 2015 war die „NÖ Sommertour“ bei uns zu 

Gast. Es gab den ganzen Tag über Beiträge aus der Ge-

meinde Raabs auf Radio NÖ und am Abend einen ausführ-

lichen Bericht in „NÖ heute“. Höhepunkt war die Wette 

„Mensch gegen Maschine“, welche auf dem Männerspiel-

platz bei Weikertschlag ausgetragen wurde und beim 

Schaufeln einen Erfolg der zahlreich erschienenen Men-

schen brachte. Positiv hervorzuheben ist, dass Leute aus 

vielen der insgesamt 33 Katastralgemeinden dabei waren 

und sich auch alle Altersklassen beteiligt haben.  

Ein herzliches Dankeschön dafür! Dabei hat sich das 

Zusammengehörigkeitsgefühl in der Gemeinde wieder 

einmal positiv gezeigt. 

Als drittes Beispiel möchte ich die Anfang August stattge-

fundene „7. Junge Uni Waldviertel“ nennen, bei der 

diesmal 117 Kinder aus Österreich und Tschechien mit 

dem Generalthema „Abenteuer Mensch“ eine unvergess-

liche Woche auf dem „Campus Raabs an der Thaya“ ver-

bracht haben. Der Großteil der Veranstaltungen fand in 

bewährter Weise in Lindenhof statt, die Nächtigung war 

im JUFA Waldviertel in Raabs. Einen Tag waren die Jungs-

tudenten Gast des Kreises Vysočina in Tschechien. Höhe-

punkt war wiederum die Sponsion, die diesmal sehr hoch-

karätig besetzt war. U. a. waren der Botschafter der 

Tschechischen Republik in Österreich, Dipl.-Ing. Jan 

Sechter, der Kreishauptmann von Vysočina, Dr. Jiří 

Běhounek, und der 2. Landtagspräsident von NÖ, Mag. 

Johann Heuras, anwesend. 

Im kommenden Jahr wird das Angebot auf touristischer 

Ebene noch besser sein. Derzeit sind auf dem Strecken-

abschnitt „Raabs/Thaya – Göpfritz“ die Bauarbeiten 

für den Radweg „Thayarunde“ im Gange. Ein Teil der 

Strecke ist sogar schon asphaltiert, mit einer Fertigstel-

lung wird Ende Oktober 2015 gerechnet. Die Eröffnung 

und Inbetriebnahme ist für das Frühjahr 2016 geplant. 

Dank gilt auch wieder Herrn Mag. Erich Kerschbaumer für 

die Verfassung der historischen Beilage über die Ka-

tastralgemeinde Luden. 

Übrigens sind alle Beilagen auch online unter www.raabs-

thaya.gv.at � Leben in Raabs � Katastralgemeinden bei 

jeder Ortschaft einzeln einsehbar. 

Ich wünsche den Kindern einen erfolgreichen Schulstart 

und Ihnen allen einen angenehmen Herbst! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

(Bgm. Mag. Rudolf Mayer) 

AUSSTELLUNG 
Baumeister Johann Weinkopf 1864-1919 

 

„„„„Sein Leben undSein Leben undSein Leben undSein Leben und    

seine Bauten“seine Bauten“seine Bauten“seine Bauten“ 
 

Grenzlandmuseum Raabs an der Thaya 

Die Ausstellung kann noch bis Ende OKTOBER wäh-

rend der Amtsstunden besichtigt werden! 

(02846/365-20) 
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Aktuelles 
 

Redaktionsschlüsse und  
Erscheinungstermine 

Ausgabe Redaktionsschluss 

1. Ausgabe (Frühjahr) 1. Montag im März  

2. Ausgabe (Sommer) 1. Montag im Juni  

3. Ausgabe (Herbst) 1. Montag im September 

4. Ausgabe (Winter) 1. Montag im Dezember 
 

Wichtige Gemeinderatsbeschlüsse 

In der Sitzung vom 27. Mai 2015 wurden  

u. a. folgende Punkte beschlossen: 

• KG 21026 Mostbach – Kaufvereinbarungen, Widmungen 

und Entwidmungen nach dem Straßenausbau der Lan-

desstraße 8053, 8055 Baulos „OD Mostbach“ und „Wei-

nern-Mostbach“ und deren Neuvermessung 

• Neufassung der Verordnung „Erhebung Hundeabgabe“ 

• Neufassung der Verordnung „Marktstandgebühren“ 

• Darlehensaufnahme für die Sanierung der Nebenanla-

gen im Zuge der Erneuerung der Ortsdurchfahrt Spei-

sendorf, für die Sanierung einer Stützmauer und für die 

Erneuerung der Straßenbeleuchtung in Speisendorf 

• Ankauf 40 Straßenbeleuchtungskörper KG Speisendorf  

• Erneuerung einer Stützmauer in der KG Speisendorf we-

gen Gefahr in Verzug 

• NÖ Straßenbauabteilung 8 – Straßenmeisterei Raabs an 

der Thaya – Bauführungen des NÖ Straßendienstes – 

Nebenanlagen in der KG Speisendorf – Übernahme in 

die Erhaltung und Verwaltung der Gemeinde 

• Richard Petters, 3820 Raabs an der Thaya, Ansuchen 

um Verpachtung von zwei Garagen im Meierhof 

• Örtliches Raumordnungsprogramm – 33. Änderung in 

den KGs Weikertschlag, Modsiedl, Trabersdorf, Zabern-

reith, Alberndorf, Süssenbach, Unterpfaffendorf, Unter-

pertholz, Neuriegers, Oberndorf bei Raabs, Oberndorf 

bei Weikertschlag und Rossa 

• Wegeerhaltung 2015 

 

In der Sitzung vom 14. Juli 2015 wurden  

u. a. folgende Punkte beschlossen: 

• Resolution zum Thema „Steuergerechtigkeit beim  

Finanzausgleich“ 

• JFGH Raabs ErrichtungsgmbH – Bericht des Bürger-

meisters von der Generalversammlung  

• FF-Rossa – Ansuchen Zuschuss für Atemschutzgeräte 

• Zuschüsse für die Feuerwehren – Änderung 

• FF-Speisendorf – Zuschuss für die Sanierung der Fens-

ter beim Gemeindehaus (FF-Versammlungsraum) 

• Ortsdurchfahrt Speisendorf – Veräußerung des Holzes 

von der für den Straßenausbau in Speisendorf ange-

kauften Scheune von Franz Witzmann 

• Lichtservice – Änderung des Vertrages mit der EVN vom 

28. Juni 2012 

• Prüfungsausschuss – Bericht über die Überprüfung der 

Kassenführung und der laufenden Gebarung der Stadt-

gemeinde Raabs an der Thaya vom 19. Juni 2015 

• Erneuerung der Fenster in den Klassenzimmern in der 

Volksschule Raabs an der Thaya 

• Grundverkauf Parzelle 306, EZ 8, KG 21002 Alberndorf 

• Sanierung der Kläranlagenzufahrt im Bereich des Raiff-

eisenlagerhauses Raabs an der Thaya 

• Bestellung Ortsvorsteher für die KG Liebnitz (Rene 

Moisl) und Pommersdorf (Jürgen Höfinger) 

• Festsetzung des Tarifes für den Winterdienst  

• Verkauf der Liegenschaft 3820 Speisendorf 29 

• Resolution gegen TTIP, CETA und TISA  
 

Trinkwasseruntersuchungen der  
Wasserversorgungsanlagen 

WVA Eibenstein 17,00 03.03.2015 

WVA Großau 40,00 22.07.2015 

WVA Raabs 33,00 22.07.2015 

WVA Speisendorf   7,70 22.07.2015 

Grenzwert Nitrat: 50 

Aufgrund d. vorliegenden Befunde entsprach das Wasser 

den Anforderungen der Trinkwasserverordnung und ist im 

Sinne des Lebensmittelsicherheits- und Verbraucher-

schutzgesetzes z. Verwendung als Trinkwasser geeignet. 

 

Wasserverbrauch in der Hitzeperiode 

Bauhofleiter Albert Reiß bedankt sich 

bei der Bevölkerung herzlich, dass 

alle während der Hitzeperiode so ver-

nünftig und sparsam mit dem Wasser umgegangen sind, 

sodass kein Engpass in der Gemeinde Raabs entstand. 

 

Winterzeit 
Die nächste Zeitumstellung ist am Sonntag, dem 

25. Oktober 2015, um 3:00 Uhr. Die Uhr wird dann 
um eine Stunde auf 2:00 zurückgestellt, die Nacht 

ist daher eine Stunde länger.  

 

Richtige Entsorgung von BIOMÜLL 

Es wurden in letzter Zeit vermehrt Beschwerden vorge-

bracht, dass Bioabfälle nicht ordnungsgemäß entsorgt 

werden. Vor allem im Orts- bzw. Stadtgebiet wird in letz-

ter Zeit vermehrt Biomüll in die Thaya geworfen bzw. wird 

der Bioabfall in Thayanähe gelagert.  

Wir weisen darauf hin, dass für Bioabfälle jederzeit Müll-

tonnen bei der Stadtgemeinde Raabs beantragt werden 

können (Bestellung bei Gerhard Nothmüller, Tel. 

02846/365-13) oder es besteht auch die Möglichkeit einer 

Kompostierung auf Eigengrund. 

Preis pro Jahr: 120 l Biotonne: € 60,00 

  240 l Biotonne: € 84,70 
 

Bitte achten Sie auf Einhaltung einer  
ordnungsgemäßen Entsorgung!!! 
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Borkenkäfer 

Die Folgen der Rekordhitze des heurigen 

Sommers werden in unseren Wäldern im-

mer mehr sichtbar. Nach dem Eisbruch im 

Dezember des Vorjahres und der Vollblüte 

des Waldes im Frühjahr, sorgten die extrem 

hohen Temperaturen im Juli und August für eine weitere 

starke Belastung für unsere Wälder. Die schon länger be-

fürchtete starke Vermehrung von Borkenkäfern wird nun 

immer mehr zur Gewissheit.  

Borkenkäferbefall kann anhand von braunem Bohrmehl in 

den Rindenschuppen und am Stammfuß festgestellt wer-

den. Weiters wird häufig frischer Harzfluss sichtbar. 

Grüne Nadeln am Boden deuten ebenfalls auf Borkenkä-

ferbefall hin. 

Es gibt Anzeichen dafür, dass neben dem bekannten gro-

ßen Fichtenborkenkäfer (Buchdrucker), heuer auch der 

kleine Fichtenborkenkäfer (Kupferstecher) gebietsweise 

sehr aktiv ist. Der Kupferstecher bevorzugt schwächeres 

Holz. Er befällt vor allem Jungbestände, aber auch Alt-

fichten im oberen Kronenbereich. Auch fahl und später rot 

verfärbende Fichten an Waldrändern jüngerer Bestände 

sind ein eindeutiges Befallsmerkmal. 

Zur Bekämpfung der Borkenkäfer müssen die befallenen 

Bäume unverzüglich aufgearbeitet werden und eine um-

gehende Holzabfuhr erfolgen. Bei der Zwischenlagerung 

von aufgearbeitetem Käferholz ist ein Abstand von zu-

mindest 200 Metern zum nächsten Wald einzuhalten. Für 

die Unschädlichmachung des im Bestand verbleibenden 

Ast- und Wipfelmaterials ist Häckseln am besten geeig-

net. Verbrennen ist aufgrund der geltenden Waldbrand-

verordnung im Wald zurzeit nicht erlaubt. Die betroffenen 

Waldorte müssen in weiterer Folge regelmäßig auf einen 

fortschreitenden Befall in den angrenzenden Beständen 

kontrolliert werden. © LK NÖ/Ing. Christine Rubik 

 

Stadtarchiv Raabs 

In den letzten Monaten wurde in mehrwöchiger Arbeit das 

Stadtarchiv Raabs erfasst und neu geordnet. Die Arbeit 

ist zwar noch nicht endgültig abgeschlossen, aber es gibt 

endlich ein Bestandsverzeichnis, das nach den letzten Ab-

schlussarbeiten nächstes Jahr auch ins Internet gestellt 

wird. Jetzt ist endlich auch eine ordentliche Aufbewah-

rung gewährleistet. Die vorhandenen Unterlagen wurden 

in Papier und Archivkartons aus säurefreiem Papier gela-

gert, damit sie auch für zukünftige Generationen noch 

lesbar sind.  

Im Stadtarchiv sind vor allem Bestände aus dem 18. und 

19. Jahrhundert vorhanden. Es gibt aber auch viele wert-

volle Urkunden und Aufzeichnungen bereits ab 1550. Bei 

den Handwerkerzünften sind vor allem von den Bäckern, 

Schustern und Schmieden sehr viele Unterlagen vorhan-

den. Es sind nicht nur die in Raabs ansässigen Handwer-

ker verzeichnet, sondern auch viele aus den umliegenden 

Orten. Viele Unterlagen stammen aus dem Schlossarchiv 

Raabs, einige auch aus dem Schloss Primmersdorf. In 

dem Stadtarchiv sind aber auch die alten Unterlagen aus 

den 1970 zu Raabs angeschlossenen Dörfern aufgeho-

ben. Einige Orte haben damals viele Akten abgegeben, 

häufig sind alte Unterlagen aber beim letzten Bürgermeis-

ter oder Ortsvorsteher geblieben. Wenn diese Unterlagen 

aber verschwinden oder irgendwann einmal weggeworfen 

werden, wäre auch ein Teil der Geschichte dieses Dorfes 

verschwunden. 

 
Meine Bitte an Sie: Wenn Sie alte Schriftstücke zu 

Hause haben, die Ihr Dorf betreffen, dann geben Sie bitte 

mir oder der Gemeinde Bescheid. Wenn Sie sich von den 

alten Unterlagen nicht trennen wollen, dann sollte zumin-

dest eine geeignete Abschrift im Archiv zu finden sein, 

denn nur dadurch bleibt die Geschichte Ihres Dorfes auch 

in Zukunft sichtbar. 

Mag. Erich Kerschbaumer (02846/7685) 
 

Einladung: 

Besichtigung der vorhandenen Archivbestände 

Mi, 23. Sept. 2015 zwischen 14 und 16 Uhr im Rathaus 
 

Seitens der Stadtgemeinde Raabs möchten wir Herrn 

Mag. Erich Kerschbaumer für die unzähligen Stunden, die 

er unentgeltlich für die Arbeiten am Stadtarchiv aufge-

wendet hat, aufrichtig danken. Er hat damit einen un-

schätzbaren Beitrag zum Erhalt wichtiger Unterlagen aus 

der bewegten Geschichte der Stadtgemeinde geleistet. 

 Margit Auer Mag. Rudolf Mayer 

 (Kulturstadträtin) (Bürgermeister) 

 

Unterschriftenliste gegen Verschlechterung 
des Zugfahrplans zu Lasten des Waldviertels 

Momentan liegt bei der Gemeinde und in den Geschäften 

in Raabs eine Unterschriftenliste auf mit folgender Forde-

rung: 

„Die ÖBB Personenverkehrs AG möge für den Fahrplan 

2015/16 die beiden Waldviertel-Schnellverbindungen (je 

Richtung Heiligenstadt-Sigmundsherberg ohne/wenig 

Aufenthalt nach 20 Jahre langer Tradition beibehalten. 

Keine Durchfahrten von Personenzügen in Irnfritz und 

Hötzelsdorf, eine besser gestaffelte Ankunft der Züge am 

Morgen in Wien (ca. 6.00, 6.30, 7.00 Uhr) sowie eines 

Zuges um 7.30 Uhr von Wien bis Gmünd und einer Spät-

verbindung bis Gmünd.“ 

Wir bitten um zahlreiche Unterzeichnung, damit 

der Zug weiterhin in Irnfritz stehen bleibt. 
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Ankündigungen 
 

NÖ weiter »tut gut«-Wandertag  
So, 27. September 2015 

Wanderung auf der tut-gut Route 3 (13,7 km) 
Start/Ziel:  FF-Haus in Raabs 
Startzeit:  07.00 Uhr 
 
Für Bewirtung beim FF-Haus ist bestens gesorgt.  
Durstige Wanderer finden auch eine Labstation auf der 
Strecke.  
 

Der Wanderverein Raabs sowie Der Wanderverein Raabs sowie Der Wanderverein Raabs sowie Der Wanderverein Raabs sowie 
diediediedie    Stadtgemeinde Raabs Stadtgemeinde Raabs Stadtgemeinde Raabs Stadtgemeinde Raabs 

freuen sich auffreuen sich auffreuen sich auffreuen sich auf    
zahlreiche Wanderbegeisterte!zahlreiche Wanderbegeisterte!zahlreiche Wanderbegeisterte!zahlreiche Wanderbegeisterte!    

    
Aktionstag der Bäuerinnen 

Die Bäuerinnen des Gebietes Raabs/Thaya laden herzlich 

zum Aktionstag am Sonntag, den 27. September 2015 ab 

13.00 Uhr in den Pfarrstadl Ludweis ein. 

Die Direktvermarkter des Bezirkes präsentieren dabei 

auch ihre vielfältigen Produkte – vom Geselchten bis hin 

zum Käse, von der Marmelade bis hin zum Saft oder 

Schnaps. Diese Produkte und noch vieles mehr kann vor 

Ort verkostet werden. Genießen Sie mit den Bäuerinnen 

des Gebietes Raabs/Thaya die regionalen Spezialitäten 

und informieren Sie sich über das reichhaltige Angebot an 

bäuerlichen Produkten in unserem Bezirk! Ein umfangrei-

ches Rahmenprogramm bietet für Jung und Alt beste Un-

terhaltung und zahlreiche Informationen rund um unsere 

heimischen Lebensmittel.  
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Sozialstation  
Raabs-Karlstein 

 

 

Einsatzleiterin DGKS Ingeborg Fröhlich 
3820 Raabs/Thaya, Hauptstraße 29 

Handy: 0676/838 44 214, 

Tel./Fax: 02846/7507 
Sprechstunde:  

Montag und Donnerstag 9 bis 11 Uhr oder nach 

telefonischer Vereinbarung! 
bup.raabs@stpoelten.caritas.at 

Wenn Sie bei Krankheit oder im  

Alter Betreuung und Pflege brauchen: 

Wir unterstützen Sie 

gerne 

- bei der Krankenpflege 

- im Haushalt 

- beim Pflegegeld-Antrag 

Wir besorgen Pflegbe-

helfsmittel 

- beraten Angehörige      

- vermitteln Physiothera-

pie, Besuchsdienst,  

„Essen auf Rädern“,… 

- installieren ein  

Notruftelefon 

25 Jahre Sozialstation Raabs-Karlstein 

Bereits vor 25 Jahren am 8. Juni 1990 wurde von der 

Caritas der Diözese St. Pölten die Sozialstation Raabs-

Karlstein eröffnet. Das Betreuungsgebiet umfasst die 

Gemeinden Raabs/Thaya, Karlstein/Thaya und einige 

Katastralgemeinden der Gemeinde Ludweis-Aigen. Die 

Betreuung von derzeit etwa 90 pflegebedürftigen Men-

schen ist möglich, weil wir hier in der Sozialstation ein 

Team von 19 qualifizierten Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern haben. Ebenso ist auch unsere DGKS Ingeborg 

Fröhlich bereits seit 25 Jahren als Einsatzleiterin in die-

ser Sozialstation tätig. 

Information: 

Am 20. September 2015 findet in der Stadtpfarr-

kirche Raabs ein Dank- und Krankengottesdienst 

anlässlich der „25-Jahr-Feier“ statt. Die Predigt 

hält der Direktor der Caritas der Diözese St. Pöl-

ten Diakon Mag. Friedrich Schuhböck. 

Dabei besteht auch die Möglichkeit, das Sakra-

ment der Krankensalbung zu empfangen.  

Nach der Messfeier wird zum  

Pfarrkaffee geladen. 

 

STELLENAUSSCHREIBUNG 

Wir suchen für die Sozialstation Raabs-Karlstein für 20 

Wochenstunden  

eine(n) FachsozialbetreuerIn oder PflegehelferIn 

Voraussetzung:  

abgeschlossene Ausbildung als FachsozialbetreuerIn o-

der PflegehelferIn 

Grundgehalt:  

Verwendungsgruppe V/Va, 2.022,20 € (38 WoStd./Va) 
 

Herzliche Einladung  
zum 

 

9. Herbstkonzert  
der 

Jugendkapelle Raabs an der Thaya 

und dem  

Schülerblasorchester 

„Die Schlümpfe“ 
 
 

Samstag, 7. November 2015, 19.30 Uhr 

JUFA Raabs  
(Hamerlingstraße 8) 

 

 

Dirigenten:  Gerhard Nothmüller, 

 Daniela Ludl,  

 Albert Sainitzer und  

 Helmut Pöckl 
 

Wir freuen uns Wir freuen uns Wir freuen uns Wir freuen uns auf Ihren Besuchauf Ihren Besuchauf Ihren Besuchauf Ihren Besuch!!!!    
 

 

Raabser Kulturherbst 2015 

Im September 2015 findet der Raabser Kulturherbst 2015 

anlässlich „25 Jahre Szene Bunte Wähne“ statt. Daher 

werden in Raabs und Umgebung zahlreiche Veranstaltun-

gen geboten. Nähere Informationen finden Sie im beige-

legten Folder bzw. im Veranstaltungskalender.  
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Berichte 
 

Waldfest 

Unter dem Motto „Wald – Holz – Zukunft“ stand das 

diesjährige Waldfest, welches am 31. Mai 2015 bereits 

zum 3. 

Mal in 

Raabs 

stattfand.  

Neben 

vielen 

Ehrengäs-

ten konn-

ten sich 

die Veran-

stalter 

über mehr als 2.000 Besucher freuen.  

Das Programm war sehr vielfältig. Grundgedanke des 

Festes war, sowohl den Einheimischen als auch den 

vielen Gästen, die große Bedeutung des Waldes näher-

zubringen. Foto © Ing. Pfabigan 

Fotos sind unter www.waldverband-noe.at einsehbar. 
 

Vbgm. a. D. Albert und Elfrieda Zwickl  
feierten Diamantene Hochzeit 

Anfang Juni feierten Vbgm. Albert Zwickl und seine Gat-

tin Elfrieda das seltene Fest der Diamantenen Hochzeit. 

Aus der Ehe stammen 6 Kinder, viele Enkelkinder, einige 

Urenkelkinder, wobei fast alle nach wie vor in Raabs be-

heimatet sind. Gemeinsam aufgebaut wurde das be-

kannte Sägewerk, so ist die Fa. Zwickl noch heute der 

größte Holzlieferant in der Umgebung und auch erfolg-

reich in Tschechien tätig. Ebenso gehört das bekannte 

Gasthaus „Stadtkrug“ zur Unternehmensgruppe der Fa-

milie Zwickl.  

Albert Zwickl wurde 1965 von der Österreichischen 

Volkspartei in den Gemeinderat der Stadtgemeinde 

Raabs entsandt und übernahm dort von Beginn an das 

Amt eines Stadtrates. Die Funktion übte er bis 1990 

pflichtbewusst aus. Am 12.04.1990 wurde er zum Vize-

bürgermeister von Raabs an der Thaya gewählt. Dieses 

Amt übte er bis 1995 aus. 1991 wurde ihm aufgrund 

seines Engagements der Ehrenring der Stadtgemeinde 

Raabs an der Thaya verliehen.  

Seitens der Gemeinde gratulierte Bgm. Mag. Rudolf Ma-

yer sehr herzlich. Die Jubilare wurden auch von einer 

Delegation des Seniorenbunds herzlich beglückwünscht.  
 

Generalinstandsetzung der Thayabrücke 
im Ortsgebiet von Eibenstein 

Die Landesstraße L 1258 quert im Ortsgebiet von Eiben-

stein (Stadtgemeinde Raabs/Thaya) die Thaya mit ei-

nem Brückenobjekt. Auf Grund des Alters der Brücke 

sind bereits Schäden aufgetreten. Um weitere Zeitschä-

den zu vermeiden und um einen optimalen und rei-

bungslosen Verkehrsfluss zu ermöglichen hat sich der 

NÖ Straßendienst entschlossen, das Brückenobjekt zu 

sanieren. 
 

Freiwilligenehrung Herbert Redl 

Am 05. Juni 2015 fand im Rahmen der BIOEM in Groß-

schönau die Ehrung der "Besten Waldviertler Freiwilli-

gen 2015" durch LR Mag. Karl Wilfing statt. 

Seitens der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya wurde 

heuer Herbert Redl aus Zemmendorf nominiert. Herbert 

Redl ist seit 1973 bei der FF Zemmendorf. Er ist unter 

anderem Bewerter bei FF-Bewerben und macht sich bei 

von ihm organisierten „Erste-Hilfe“-Kursen verdient. 

Seit 2004 ist er Obmann der Abwassergenossenschaft 

Zemmendorf. Außerdem war er noch im Pfarrgemein-

derat der Pfarre Großau aktiv.  

Bgm. Mag. Rudolf Mayer dankte dem Geehrten vor Ort 

und gratulierte sehr herzlich zu der verdienten Aus-

zeichnung.  
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Vernetzungstreffen „Gesunde Gemeinde“ 

Im Sommer fand in Schrems beim „Tut-Gut-Wirt“ "Zum 

Waldviertler Sepp" ein Vernetzungstreffen der „Gesun-

den Gemeinden“ statt. Zahlreiche Gemeinden nutzten 

den Erfahrungsaustausch anlässlich „20 Jahre Gesunde 

Gemeinde“. Projektleiterin Walburga Steiner führte ne-

ben den Regionalberatern durch den gelungenen Abend.  

Seitens der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya waren 

Bgm. Mag. Rudolf Mayer und die zuständige Sachbear-

beiterin Ines Slawik anwesend.  
 

Eröffnung „Thayarunde – Radweg“ 

Jung und Alt, Gäste und Einheimische – alle waren ein-

geladen, um gemeinsam mit LH-Stv. Mag. Wolfgang 

Sobotka das erste Teilstück vom neuen „Thayarunde – 

Radweg“ zwischen Dobersberg, Waldkirchen und 

Slavonice zu eröffnen und einen schönen gemeinsamen 

Tag zu genießen.  

Bei sehr heißen Temperaturen wurden rund 1.000 Rad-

fahrer gezählt – eine rekordverdächtige Zahl.  

Seit 2012 arbeitet der Verein Zukunftsraum Thayaland 

bereits gemeinsam mit den Partnern aus Slavonice an 

der Realisierung vom Thayarunde-Radweg. Obmann 

Bgm. Reinhard Deimel erinnerte in seiner Eröffnungs-

rede daran, dass ein eher steiniger Weg bis zur Eröff-

nung führte. Nicht die vielzitierte „gmahde Wiesn“, son-

dern viele Hürden, u. a. in Form neuer und umfangrei-

cher Bewilligungsverfahren, Zweifel und Einsprüchen, 

waren zu nehmen. Andererseits prägte aber auch große 

Unterstützung seitens der Bevölkerung die Projektent-

wicklung und -umsetzung.  

Die Eröffnung wurde umrahmt von einem bunten Pro-

gramm, insbesondere auch für Kinder. Segways, E-Bi-

kes, Hüpfburgen und das alles mit dezenter, musikali-

scher Umrahmung. Es war ein „RAD-Freudentag“ für die 

gesamte Region Zukunftsraum Thayaland.  

2016 wird der mehr als 90 km lange „Thayarunde – 

Radweg“ fertiggestellt sein und als „das radtouristische 

Highlight des Waldviertels“ sowie als perfektes Naher-

holungsangebot für die Bevölkerung des Zukunftsraums 

seine gesamte positive Wirkung entfalten können.  

 

Hohe Auszeichnung für  
Prof. OStR Mag. Franz Part 

Am 16. Juni 2015 erhielt der angesehene Raabser 

Künstler und Pädagoge Prof. OStR Mag. Franz Part aus 

der Hand 

von LH DI 

Dr. Erwin 

Pröll das 

Goldene 

Ehrenzei-

chen für 

Ver-

dienste 

um die 

Republik Österreich verliehen. Besonders gewürdigt 

wurden das hervorragende pädagogische Wirken Parts 

am Bundes- und Bundesrealgymnasium Waidh-

ofen/Thaya und sein künstlerisches Schaffen, das weit 

über die Bezirks- und Landesgrenzen hinaus anerkannt 

wird. Neben zahlreichen Familienmitgliedern und Freun-

den gratulierte seitens der Stadtgemeinde Raabs/Thaya 

Bgm. Mag. Rudolf Mayer.  

 

Hilfswerk Thayatal wählte neuen Vorstand 

Am 18. Juni 2015 fand im Cafe-Restaurant Meli in 

Dobersberg die Hauptversammlung des Vereines „Hilfs-

werk Thayatal“ statt. Im Mittelpunkt stand dabei die 

Neuwahl des Vorstandes. Bgm. Mag. Rudolf Mayer 

wurde als Vorsitzender einstimmig wiedergewählt, zu 

seinen Stellvertretern wurden Bgm. Reinhard Deimel, 

Landesleitungsmitglied Vbgm. a. D. Gerhard Binder und 

Dir. RR Erich Weißkirchner gewählt. Finanzreferent 

bleibt Dir. Günther Haidl, ebenso übt Veronika Schimani 

weiter das Amt der Schriftführerin aus. Im Vorstand ist 

jede Gemeinde des Bezirkes mit zumindest einem Mit-

glied vertreten.  

Vorsitzender Mag. Rudolf Mayer und Betriebsleiter Mi-

chael Pany berichteten von den in den letzten Jahren 

und Monaten vorgenommenen Umstrukturierungen im 

NÖ Hilfswerk, die auch am Hilfswerk Thayatal nicht 

spurlos vorübergegangen sind. Nunmehr gehören im 

Bereich der Hauskrankenpflege der gesamte Bezirk 

Waidhofen/Thaya und die Gemeinden Eisgarn, Eggern 

und Heidenreichstein aus dem Bezirk Gmünd zum Be-

treuungsgebiet. Damit hat das Thayatal Hilfswerk nun 
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über 60 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, es betreut mit 

36 Fahrzeugen, mit denen mehr als 500.000 km im Jahr 

zurückgelegt werden, über 220 Kunden. Der Bereich 

„Kinder, Jugend und Familie“ wird von der regionalen 

Zentrale in Zwettl aus geleitet.  

Den interessanten Abschluss der Hauptversammlung 

bildete der Vortrag von Andrea Konopatsch zum Thema 

„Demenz“, das aufgrund der steigenden Lebenserwar-

tung von zunehmender Brisanz und Bedeutung ist. Die 

Referentin brachte neben fachlichen Darstellungen auch 

konkrete Beispiele aus der Praxis, welche die Erkennung 

von Demenzerkrankungen erleichtern sollen. Eine Hei-

lung gibt es für diese neue drohende „Volkskrankheit“ 

leider nicht, es sind aber Medikamente im Handel, die 

eine Verzögerung des zeitlichen Ablaufes der Krankheit 

bewirken können.  

 

Bgm. Mayer beim Barchan-Fest in der  
Partnerstadt Jemnice 

Am 20. Juni 2015 

weilte Bgm. Mag. Ru-

dolf Mayer auf Einla-

dung des Bürgermeis-

ters der Raabser Part-

nerstadt Jemnice, Ing. 

Miloslav Nevecny, auf 

Besuch in dieser histo-

rischen Stadt.  

Zu Beginn gab es an-

lässlich des Barchan-Festes einen Empfang im Rathaus, 

wo von Vbgm. Ing. Petr Novotny eine Power-Point-Prä-

sentation über die historische Entwicklung des Barchan-

Festes gezeigt wurde. Ebenso anwesend waren Vertre-

ter einer mit Jemnice befreundeten Stadt aus den Nie-

derlanden und der neue Leiter der Kulturabteilung des 

Kreises Vysočina, Mgr. Ladislav Seidl. Seidl ist den 

Raabsern schon aus der Zeit der Planung der NÖ Lan-

desausstellung 2009 bekannt, war er doch der tschechi-

sche „Mr. Landesausstellung“ und damit das Pendant zu 

Mag. Hermann Dikowitsch auf österreichischer Seite, 

der heute ebenfalls die Kulturabteilung seines Bundes-

landes Niederösterreich leitet.  

Am Nachmittag fand dann ein festlicher Umzug mit 

mehr als 100 Mitwirkenden statt und vor dem Schloss 

von Jemnice wurde ein Theaterspiel, in dessen Mittel-

punkt die Königin Elisabeth von Premysl stand, aufge-

führt. Gespickt war dieses Programm auch mit Schwert-

kämpfen und Auftritten von „Minnesängern“.  

Daneben gab es zahllose Stände, bei denen man sich in 

erster Linie auf kulinarischem Gebiet stärken konnte. 

Der gesamte Hauptplatz wurde zu einem Volksfestge-

lände umfunktioniert, wo zur Freude – speziell der jün-

geren Besucher – mit dem Ringelspiel und vielen weite-

ren Attraktionen „gefahren“ werden konnte. Bgm. Mag. 

Rudolf Mayer zeigte sich von der Größe des Events be-

eindruckt und lud die Jemnicer Stadtspitze zu einem Ge-

genbesuch nach Raabs ein.  

 

Österreichische Meisterschaften, Int. 
Waldviertel Cup und Bundes Kids Cup 2015 

Am 20. und 21. Juni 2015 fanden 

gleich drei Wettbewerbe der Sportak-

robatik in der Sporthalle in Waid-

hofen/Thaya statt. Zu sehen gab es 

die besten Sportlerinnen und Sportler 

aus ganz Österreich! Es gelang dem 

USV wieder einmal, ein tolles Event 

auf die Beine zu stellen. Alle Beteilig-

ten waren höchst engagiert und das 

Resultat war ein sehr interessantes 

Akrobatik-Wochenende, mit zahlrei-

chen sportlichen Höhepunkten.  

Nico Richter aus Raabs und seine 

Partnerin Emilia Litschauer sorgten 

für Stimmung. Nico und Emilia zeig-

ten sich perfekt vorbereitet, konnten 

ihr volles Leistungsvermögen in der 

Klasse Jugend 1 (11-16 Jahre) abrufen und wurden für 

ihre ausdrucksstarken Küren mit 52,550 Punkten und 

der Goldmedaille bei der Österreichischen Meisterschaft 

belohnt. Sie belohnten damit sich selbst und den veran-

staltenden USV Dobersberg.  

Durch diese tollen Vorstellungen haben sich Nico Richter 

und Emilia Litschauer für die Europameisterschaften 

2015 qualifiziert. Herzlichen Glückwunsch! 

 

Glasfaser – Breitband 

Die Niederösterreichische Glasfaser-Infrastruktur GmbH 

(kurz Noegig) ist eine Tochterfirma des Landes Nieder-

österreich, die zur Aufgabe hat, zusammen mit den 

Kleinregionen den Ausbau von Breitbandverbindungen 

mit Glasfaser bis ins Haus im ländlichen Gebiet voran-

zutreiben. 

Die Region Zukunftsraum Thayaland (die 15 Gemeinden 

des Bezirkes Waidhofen/Thaya und die Gemeinde 

Göpfritz/Wild) wurden Anfang 2015 wegen der Errich-

tung des Radweges „Thayarunde“, der als Hauptleitung 

dient, zur Pilotregion auserkoren. 

Breitbandkoordinator vom Zukunftsraum Thayaland: 

Mag. (FH) Rainer Miksche, 0664/2401184, 

rainer.miksche@thayaland.at 
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Kindergarten Puchheimstraße  
bei der Feuerwehr 

Mit einem Kleinlösch- und einem Kommandofahrzeug 

wurden die Kinder des Kindergartens Puchheimstraße 

am 23. Juni 2015 zu einem Besuch ins Feuerwehrhaus 

abgeholt. Dort wurde ihnen einiges über die Feuerwehr 

erklärt, wobei sie Uniformen und Feuerwehrgeräte aus-

probieren durften. Beim Gang durch das FF Haus konn-

ten sie natürlich auch im Rüstlöschfahrzeug Platz neh-

men. Die Kinder durften mit der Kübelspritze auf die 

Spritzwand und Verkehrsleitkegel mit Tennisbällen 

spritzen. Der Höhepunkt war die Fahrt mit der Rettungs-

bühne über die Dächer von Raabs.  

 
 

Fahrt zur NÖ Landesausstellung 2015 

Am 6. Juli 2015 wurde für Mandatare, Ortsvorsteher und 

Mitarbeiter samt Begleitung ein Ausflug mit der Fa. Rie-

der GmbH zur NÖ Landesausstellung 2015 organisiert.  

Die erste Station war die Ausstellung in Frankenfels-

Laubenbachmühle, wo die Gruppe vom örtlichen Aus-

stellungsleiter Mag. Gerhard Junker begrüßt wurde. Die-

ser war den Raabsern durchaus bestens bekannt, da er 

bereits erfolgreich die NÖ Landesausstellung 2009 in 

Raabs an der Thaya betreute. Nach der interessanten 

Führung durch die Ausstellung mit den Themen der al-

pinen Lebenswelt der Menschen, der Landwirtschaft in 

den Voralpen, dem Pilgern und dem Tourismus, ging es 

mit der Mariazellerbahn nach Wienerbruck. Während 

der ca. 40minütigen Fahrt, konnte die eindrucksvolle 

und idyllische Landschaft rund um den Ötscher bewun-

dert werden. In der Ötscher Basis wurde dann bei wun-

derschönem Ausblick das Mittagessen genossen. An-

schließend wurde die Gruppe bei einem Besuch des Na-

turparkzentrums Ötscher Basis in Wienerbruck von na-

turkundigen Natur- und Kulturvermittlern begleitet, die 

zahlreiche Informationen über die Vegetation am Weg-

esrand preisgaben.  

Bei der Heimkehr wurde noch im Schreiberhaus in 

Krems eingekehrt und trotz großer Hitze war die Stim-

mung bestens.  

6.000 Kilometer für  
elternlose Flüchtlingskinder 

Franz Peter Kofler aus 

Villach startete Ende Juni 

eine Spendenaktion für 

Flüchtlingskinder, die 

ohne Eltern nach Öster-

reich kommen und hier 

keine Bezugspersonen 

haben. Es fehlt ihnen ne-

ben der vermissten 

Wärme und Zuneigung 

an Spielzeug, Fahrrädern 

etc. Kofler fuhr mit dem 

Fahrrad, ohne Zusatzmotor, rund 180 Gemeinden Ös-

terreichs ab und sammelt vor Ort Spenden. Mit dem 

Reinerlös werden Sachspenden für diese Kinder ge-

kauft, gesammelt und verteilt.  

Am 08. Juli 2015 kam er auch in die Stadtgemeinde 

Raabs an der Thaya, wo er von Bürgermeister Mag. Ru-

dolf Mayer herzlich bei einem kühlen Getränk empfan-

gen wurde, der bereits im Vorfeld privat für diese Aktion 

gespendet hat. Franz Peter Kofler fuhr im Zuge dieser 

Spendenaktion ca. 6.000 km mit dem Rad. 
 

Wir gratulieren zu diesem selbstlosen und 

menschlichen Engagement. 

 

Vortrag „Around-the-world –  
eine Waldviertlerin bereist die Welt“ 

Am 09. Juli 

2015 fand 

ein Vortrag 

über die 

halbjährige 

Weltreise 

von Mag. Ve-

ronika 

Kreuzwieser 

im Schütt-

kasten im 

Lindenhof in 

Oberndorf bei Raabs statt.  

Bgm. Mag. Rudolf Mayer konnte zahlreiche interessierte 

Besucher im Schüttkasten begrüßen. Sie zeigte beein-

druckende Bilder von der Tierwelt Südafrikas, den tro-

pischen Regenwäldern und Traumstränden von Brasi-

lien, Costa Rica und Hawaii. Danach ging es weiter nach 

Neuseeland und Australien. Zum Schluss bereiste sie 

noch die komplett gegensätzliche asiatische Kultur mit 

den Ländern Singapur, Bali, Kambodscha, Vietnam, Ja-

pan und Indien.  

Besonders erfreut war Veronika über die Gastfreund-

schaft und Hilfsbereitschaft der Menschen auf der gan-

zen Welt.  
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11. Drachenbootrennen 

Am 11. Juli 2015 fand in Raabs auf der Thaya das 11. 

Drachenbootrennen statt. Dabei hatte sich wieder eine 

Rekordzahl von 60 Booten angemeldet. Pro Team waren 

1 Trommler und 16 Ruderer nötig, was einer aktiven 

Teilnehmerzahl von über 1.000 Personen entspricht. Die 

Raabser Wirtschaft mit einem starken Team rund um 

Obmann Roland Tiller und Julia Zwickl hat Österreichs 

größten Event dieser Art wiederum hervorragend orga-

nisiert. Den ganzen Tag über gab es spannende Wett-

fahrten, die mit den „Vienna Dragons“ letztlich einen 

würdigen Sieger brachten. Weiters wurde den tausen-

den Gästen ein tolles Rahmen- und Abendprogramm ge-

boten, die Stimmung war bis in die frühen Morgenstun-

den sehr gut. Auch die Stadtgemeinde Raabs beteiligte 

sich mit einem Boot am diesjährigen Drachenbootren-

nen und erreichte mit Platz 38 eine akzeptable Platzie-

rung im Mittelfeld.  

 
 

Radio NÖ-Sommertour 

Im Rahmen der Radio 

NÖ-Sommertour fand 

am 15. Juli 2015 die 

Wette „Mensch gegen 

Maschine“ am Männer-

spielplatz in Weikert-

schlag statt. Dem Auf-

ruf folgend, nahmen 

zahlreiche Personen 

aus Raabs und Umge-

bung die Wette an und schaufelten voller Energie. Vielen 

Dank an die zahlreichen Unterstützer – ihr ward super! 

Trotz Hitze und großer körperlicher Anstrengung meis-

terten die Raabser die Wette bravourös und selbstver-

ständlich wurde diese gewonnen. 

Am Nachmittag sendete „Radio NÖ“ live mit Thomas 

Schwarzmann von 13 bis 16 Uhr vom Hauptplatz Raabs 

an der Thaya aus einem mobilen Radiostudio – einem 

für diese Zeit adaptierten Autobus. Am Abend war dann 

ein Gesamtbericht über den ganzen Tag bei „NÖ heute“ 

um 19 Uhr in ORF 2 N zu sehen.  
 

Wanderung Region Nationalpark Thayatal 

Auf Einladung von Nationalparkdirektor DI Ludwig Sch-

leritzko fand am 16. Juli 2015 eine geführte Wanderung 

mit einer Rangerin des Nationalparks am Thayatalweg 

von Hardegg zur Ruine Kaja für Bedienstete des Ge-

meindeamtes und des Bauhofes statt.  

19 Personen wanderten rund 3 Stunden durch die wun-

derschöne und idyllische Natur und lauschten den span-

nenden Erzählungen der Rangerin. Nach einem Mittag-

essen im Gasthaus Hammerschmiede in Hardegg wurde 

die Perlmuttdrechslerei in Felling besucht, wo mit einem 

Film und einem Rundgang in einer Produktionshalle die 

Arbeiten der Perlmuttdrechslerei vorgestellt wurden.  

 
 

Kapelle Mostbach wurde renoviert! 

Große Freude herrscht in Mostbach nach dem Abschluss 

der Innen-Renovierungsarbeiten an der Dorfkapelle am 

16. Juli 2015. Es wurde nicht nur frisch ausgemalt, und 

die Farben an das Äußere der Kapelle angepasst, son-

dern auch der Holzboden, auf dem die Bänke stehen, 

abgeschliffen und gestrichen, ebenso die Fenster und 

die Eingangstüre. Der schöne klassizistische Altar wurde 

frisch vergoldet und auch die Heiligenfiguren restau-

riert. Die Kapelle bildete den Schlusspunkt unter meh-

rere größere Projekte, die den ganzen Ort nun „rund-

umerneuert“ zeigen. Mit Recht sind die Mostbacher stolz 

auf ein Ortsbild, das sich sehen lassen kann!  

Ohne tatkräftiges Zupacken vieler von ihnen im Rahmen 

einer gut funktionierenden Dorfgemeinschaft würde der 

Ort nicht so dastehen! Herzlichen Dank an alle Mithelfer, 

aber auch an alle Sponsoren, die zumindest einen Teil 

der Kosten übernahmen.  

 
 

Zwei Flüchtlingsfamilien in  
Raabs an der Thaya 

Seit Anfang Juli sind zwei syrische Flüchtlingsfamilien in 

einem Privathaus in der Bahnstraße in Raabs an der 

Thaya untergebracht. 

Die Familien haben sich inzwischen gut eingelebt und 

die Kinder besuchen mittlerweile bereits die Schulen 

und Kindergärten in Raabs an der Thaya.  

Ein großes Dankeschön an alle Freiwilligen, die hier un-

entgeltlich in ihrer Freizeit tatkräftig unterstützen. Vie-

len Dank auch an die zahlreichen Spender.  

Zur Feier des Endes der Fastenzeit "Ramadan" über-

brachten Bgm. Mag. Rudolf Mayer, StR Karl Czudly und 

sozial engagierte Personen am 17. Juli 2015 für dieses 
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Fest typische Gaben, um den leidgeprüften Personen 

eine Freude zu bereiten.  

 
 

Informationstafel "Heimische Baumarten" 

Anlässlich des diesjährigen Waldfestes in Raabs wurde 

eine Informati-

onstafel ange-

fertigt, auf der 

die 10 wich-

tigsten heimi-

schen Baumar-

ten beschrie-

ben werden. 

Diese Schauta-

fel wurde Mitte 

Juli 2015 im 

Raikahof aufgestellt, um sie sowohl der einheimischen 

Bevölkerung als auch den Touristen zugänglich zu ma-

chen. Dadurch soll auf die große Vielfalt und die Bedeu-

tung des Waldes hingewiesen werden. 

 

Musical & English Camp 
und Streetstyle Dance & English Camp 

Nach den Erfolgen der vergangenen Jahre fanden be-

reits zum dritten Mal von 20. bis 24. Juli 2015 in Raabs 

an der Thaya die Sommercamps „Musical & English“ und 

„Streetstyle Dance & Englisch“ statt. Diesmal wurden 

beide Camps gemeinsam durchgeführt und 20 Kinder 

hatten fünf Tage lang jede Menge Spaß beim Singen und 

Tanzen sowie die Gelegenheit, Englisch zu lernen und 

zu vertiefen. 

 
 

 

Jungbürgerfeier 2015 

Am 01. August 2015 fand auf dem Areal der Tennishalle 

die diesjährige Jungbürgerfeier statt, an der 17 Jung-

bürgerinnen und Jungbürger des Geburtsjahrganges 

1997 teilgenommen haben.  

Zu Beginn der Jungbürgerfeier nahm Bgm. Mag. Rudolf 

Mayer nach dem Aperitif die Begrüßung vor und be-

tonte, dass für die Jugendlichen mit dem Erreichen der 

Volljährigkeit nicht nur neue Rechte, sondern auch 

Pflichten gegeben sind. Er rief die jungen Gemeindebür-

ger dazu auf, ihrer Heimat weiter treu zu bleiben und 

bat um deren gesellschaftliches Engagement in den di-

versen Vereinen.  

Der Obmann des Jugendvereines der Stadtgemeinde 

Raabs/Thaya, Mario Dollensky, stellte in seinen Gruß-

worten die Tätigkeitsfelder des Vereines vor und pries 

die Vorzüge einer Mitgliedschaft an. Im Anschluss ver-

teilte er Eintrittsbänder für das nachfolgende „Forever 

Young“, mit denen ein kostenloser Eintritt möglich war.  

StR Margit Auer verlas dann einzeln die Daten der Ju-

gendlichen mit ihren Hobbys, die im Vorfeld eruiert wur-

den. Bgm. Mag. Rudolf Mayer und Vbgm. Leo Witzmann 

übergaben jeweils eine Mappe, die eine Urkunde, Ge-

tränkegutscheine für das „Forever Young“, einen Gut-

schein für den Eintritt ins Thayatal Vitalbad, einen Be-

richt vom Jugendverein und einen 8 GB USB-Stick der 

Stadtgemeinde Raabs an der Thaya enthielt.  

Die sehr stimmungsvolle Feier am Ufer der Thaya wurde 

von einem Klarinettenquartett (Melanie Tiller, Stephanie 

Zlabinger, Katrin Dobrovolny und Karoline Merzdovnik) 

der Stadtkapelle Raabs/Thaya würdevoll umrahmt.  

Die an den offiziellen Teil anschließende Party unter 

dem Titel „Forever Young 2015“ – organisiert vom Ju-

gendverein der Stadtgemeinde Raabs – mit DJs, Flirt-

game und sonstigen tollen Angeboten dauerte bis in die 

frühen Morgenstunden und war wie immer hervorra-

gend besucht.  

 

Junge Uni Waldviertel 2015 
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Am 07. August 2015 ist in Raabs an der Thaya die 7. 

Junge Uni Waldviertel, die erste grenzüberschreitende 

Kinder- und Jugenduniversität Niederösterreichs, mit ei-

ner Sponsion über die Bühne gegangen. In der Woche 

von 2.8.2015 bis 7.8.2015 nahmen 117 Kinder und Ju-

gendliche aus Österreich und Tschechien an verschiede-

nen Vorlesungen und Workshops zum Thema "Aben-

teuer Mensch" teil.  

 

Vereinsmeisterschaft  
Stockschützen Weikertschlag 

Am 09. August 2015 hielten die Stockschützen des SV 

Weikertschlag/Thaya – Oberndorf ihre bereits traditio-

nelle Vereinsmeisterschaft ab. Dabei maßen sich die ak-

tiven Vereinsspieler im Einzelschießen (dieses besteht 

aus 4 Durchgängen zu je 6 Schüssen mit verschiedenen 

Aufgaben – Maß vorne, Stockschießen, Maß hinten und 

Kombinieren). Dem – zahlreich anwesenden – Nach-

wuchs erklärten die arrivierten Spieler den Umgang mit 

und die Handhabung des Sportgerätes und sie konnten 

ihr Geschick beim „Plattlschießen“ unter Beweis stellen.  

Den ganzen Nachmittag über herrschte reges Zuschau-

erinteresse und beste Stimmung.  

 
 

Volksfest des Roten Kreuzes:  
Hauptpreise gingen in die Gemeinde Raabs 

Am 10. August 2015 fand in der Bezirksstelle des Roten 

Kreuzes Waidhofen/Thaya, die Übergabe der Haupt-

preise aus der Tombola der verkauften Dauerkarten des 

diesjährigen Rot-Kreuz-Volksfestes statt. Dabei waren 

führende Funktionäre der RK-Bezirksstelle anwesend, 

an der Spitze der Präsident des Roten Kreuzes NÖ, Willi 

Sauer. 

 
Den ersten Preis gewannen Brigitte und Willibald Neun-

teufel aus Großau, nämlich eine Urlaubswoche in Öster-

reich. Ein weiterer Hauptpreis ging in Form eines Lap-

tops an Fam. Schierer aus Reith. Seitens des Thayatal 

Vitalbades wurde wiederum eine Jahreskarte gespen-

det, welche an eine Familie aus der Gemeinde Dobers-

berg gegangen ist. Als Gratulanten stellten sich u.a. 

Bgm. Mag. Rudolf Mayer, gf. RK-Ortsstellenleiter Leo 

Rieder und Barbara Polt (Betriebsleiterin des Thayatal 

Vitalbades) ein!  

Das sollte Motivation für alle Bürger sein, im Jahr 2016 

wieder recht zahlreich Dauerkarten für das Volksfest 

des Roten Kreuzes zu kaufen! 

  

Erlebnissportwoche im JUFA Waldviertel 

Von 10. bis 14. August fand erstmalig eine Erleb-

nissportwoche für 7-14jährige Buben und Mädchen im 

JUFA Raabs an der Thaya statt. Die Betreuung erfolgte 

durch Sportpädagogen von „Xund ins Leben“. Durch das 

sehr schöne und heiße Wetter konnten alle geplanten 

Aktivitäten im Freien ausgeübt werden. Auf dem Stun-

denplan standen unter anderem Fun- & Teamspiele 

(Wasserspiele, Funstaffeln, Fußball, Beachvolleyball,…), 

Trendsport, Fitness & Gesundheit (Fitnessspiele, Fit-

nessstaffeln und –workshops), Tennis, Natur- & Aben-

teuer (Waldpädagogik, Erlebnispädagogik, Abenteuer-

sportarten), Bewegungskünste, Tanzworkshops und 

vieles mehr. Sowohl die 30 teilnehmenden Kinder als 

auch das Team von „Xund ins Leben“ waren hoch moti-

viert und konnten diese Woche gemeinsam mit viel 

Spaß verbringen! 

 
 

Die Thayarunde wächst 

Nach der Eröffnung 

des Teilabschnitts 

von Waldkirchen 

nach Dobersberg 

vor wenigen Wo-

chen wurde nun be-

reits mit den As-

phaltierungsarbei-

ten auf der Strecke von Raabs nach Göpfritz begonnen. 

Bei einem kürzlich erfolgten Lokalaugenschein erklärten 

der für den Bau zuständige Obmann der Kleinregion 

„Zukunftsland Thayaland“, der Dobersberger Bürger-

meister Reinhard Deimel, Jochen Lindner von der Stra-

ßenbauabteilung und der Raabser Bürgermeister Rudolf 

Mayer, dass die Unterbauarbeiten auf dem Teilabschnitt 

bereits zu 90 Prozent erledigt sind. Daher war es auch 

schon möglich, etwa ein Drittel der Strecke zu asphal-

tieren. Einige Absturzsicherungen und Durchlässe müs-

sen noch errichtet werden. 
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Dennoch weist Reinhard Deimel eindringlich darauf hin, 

dass auf den bereits asphaltierten Abschnitten der-

zeit ein strenges Fahrverbot herrscht, entspre-

chende Tafeln wurden auch bereits aufgestellt. „Es gibt 

noch nicht überall Absicherungen, es können auch Bau-

maschinen auf den bereits asphaltierten Teilabschnitten 

stehen und es kann auch sein, dass mit LKWs Material 

gebracht wird. Daher ersuchen wir dringendst darum, 

die Verkehrszeichen zu beachten“, stellt Deimel klar.  

Auf dem Teilabschnitt von Slavonice nach Dobersberg 

herrschte in den letzten Wochen starker Betrieb, zahl-

reiche Einheimische, aber auch viele Tschechen und 

Gäste aus Deutschland waren eifrige Nutzer des Ange-

bots.© NÖN Waidhofen/Ramharter  
 

Musterung der Rekruten Raabs 

Die Stadtgemeinde Raabs organisierte auch dieses Jahr 

wieder die gemeinsame Fahrt der Rekruten der Gemein-

den Raabs und Karlstein zur Musterung in St. Pölten. 

Am 20. August 2015 wurden 7 Burschen der Gemeinde 

Raabs bereits in den frühen Morgenstunden durch das 

Busunternehmen Rieder abgeholt, damit sie rechtzeitig 

um 07:00 Uhr in der Kaserne waren. Am 21. August 

ging die Fahrt wieder zurück. Um die Mittagszeit kam 

der Bus nach Raabs, wo Bgm. Mag. Rudolf Mayer zum 

Mittagessen in das Tenniscafè Steffi Haage einlud. 

 
 

Vbgm. a. D. Ök.-Rat Ignaz Nagl verstorben 

Am 20. August 2015 ist im 90. Le-

bensjahr mit Vbgm. a.D. Ök.-Rat 

Ignaz Nagl eine ganz große Per-

sönlichkeit unseres Gemeindele-

bens von Gott, dem Herrn, zu sich 

heimgeholt worden.  

Mit Ignaz Nagl verliert nicht nur 

die Großfamilie Nagl ihr Familien-

oberhaupt, sondern auch die 

Stadtgemeinde Raabs/Thaya eines der letzten „Urge-

steine“ der Raabser Kommunalpolitik. Er hat die Ge-

meindepolitik über Jahrzehnte entscheidend geprägt. 

Lt. der vorliegenden Aufzeichnungen scheint Ignaz Nagl 

erstmals 1948 in einem Protokoll der damals noch selb-

ständigen Gemeinde Großau als Gemeinderat auf. Von 

1955 bis 1965 war er auch als Ortsvorsteher von Zem-

mendorf tätig. Von April 1965 bis 30.12.1970 war er 

Bürgermeister von Großau. Er stellte nie sich selbst als 

Person in den Vordergrund, sondern bei ihm ging es in 

erster Linie um die Sache.  Ein gutes Beispiel dafür ist 

die Tatsache, dass er es war, der  die mit Wirkung 

01.01.1971 erfolgte Bildung der Großgemeinde 

Raabs/Thaya entscheidend mitgetragen hat, auch wenn 

dadurch das Amt des Bürgermeisters für ihn „verloren“ 

ging. Er wurde aber vom Gemeinderat der neu gebilde-

ten Großgemeinde Raabs/Thaya zum Vizebürgermeister 

der Stadtgemeinde Raabs/Thaya gewählt. Ignaz Nagl 

übte dieses Amt bis 25.03.1990 aus. Ignaz Nagl war in 

diversen Ausschüssen vertreten, er kümmerte sich – als 

„gestandener“ Bauer und Landwirt mit Leib und Seele 

- in erster Linie um die landwirtschaftlichen Angelegen-

heiten, den Wegebau, das Bauwesen, den Kanalbau und 

war auch Verhandlungsleiter bei diversen Bauverhand-

lungen. 

Seine unschätzbaren Verdienste wurden auch durch 

zahlreiche Ehrungen von öffentlichen Stellen gewürdigt. 

Als Beispiele kann hier die  Verleihung des Ehrenzei-

chens für Verdienste um die Republik Österreich und 

des Ehrenringes der Stadtgemeinde Raabs/Thaya ange-

führt werden. Ganz besonders gefreut hat ihn auch die 

Verleihung des Titels „Ökonomierat“ durch den Herrn 

Bundespräsidenten im Jahre 1981. 

Ignaz Nagl stand Zeit seines Lebens zu seiner Gesin-

nungsgemeinschaft der Österreichischen Volkspartei 

und war Mitglied beim Bauernbund und später beim Se-

niorenbund. Außerdem war er langjähriger Obmann der 

Bezirksbauernkammer und des Lagerhauses in Raabs. 

Er hatte auch zahlreiche Parteifunktionen auf Hauptbe-

zirks-, Bezirks- und Gemeindeparteiebene inne. So war 

er auch Träger der Goldenen Ehrenplakette des NÖ Ge-

meindevertreterverbandes. 

Ignaz Nagl war nicht nur leidenschaftlicher Kommunal-

politiker, sondern ein sehr musischer und geselliger 

Mensch und war über Jahrzehnte auf dem Tenorhorn 

bzw. Bariton ein wertvolles Mitglied der Stadtkapelle 

Raabs/Thaya, was sich auch in zahlreichen Auszeich-

nungen (z. B. der Silbernen Ehrennadel des NÖ Blasmu-

sikverbandes) niedergeschlagen hat. 

Der liebe Verstorbene war auch Mitglied beim Österrei-

chischen Kameradschaftsbund, u. a. erhielt er die Gol-

dene Medaille für 50-jährige Mitgliedschaft. 

Er fand aber auch Zeit, sich in die Feuerwehr seines Hei-

matortes einzubringen. Im Jahr 2008 bekam er das Eh-

renzeichen für 60-jährige Tätigkeit im Feuerwehrwesen, 

eine nicht alltägliche Auszeichnung. 

Erwähnenswert ist auch noch, dass Ignaz Nagl auch im 

Beirat der damaligen „niogas“ (heute: EVN) vertreten 

war. Durch sein Engagement und seinen Einsatz wurde 

Raabs mit Erdgas erschlossen, was ihm nicht nur Beifall 

eintrug, aber er hatte einen „breiten“ Buckel und 

zog seine Idee mit Erfolg durch. 
Wir werden Vbgm. a. D. Ök.-Rat Ignaz Nagl 
immer ein ehrendes Andenken bewahren! 
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Waldviertel Pur 2015 

Auch heuer war die Stadtgemeinde Raabs wieder mit 

einem Stand gemeinsam mit dem Hotel Thaya bei der 

traditionellen „Waldviertel Pur“ am Wiener Heldenplatz 

vertreten. Von 24. bis 26.08.2015 konnten sich zahlrei-

che Besucher über Raabs an der Thaya informieren.  

 
 

Großer Andrang beim  
Slow Food Markt in Raabs 

 
Jedes Jahr bittet Slow Food Thayatal zum sommerlichen 

Markt mit regionalen Bio-Produzenten. Heuer ging die 

Veranstaltung am 29. August 2015 in Raabs an der 

Thaya auf dem Hof der Dyk-Mühle über die Bühne. 

„Es ist toll, mit jedem Mal können wir mehr Besucher 

begrüßen“, freute sich Initiatorin Elisabeth Ruckser von 

Slow Food Thayatal über den regen Zuspruch, den die 

Marktveranstaltung am 29. August auf dem Hof der 

Dyk-Mühle in Raabs an der Thaya gefunden hatte.  

Der Markt wird jeweils an wechselnden Schauplätzen 

abgehalten. Heuer machte man in Raabs Station, sozu-

sagen in der Heimat von Slow Food Thayatal - der Ver-

ein hat seinen Sitz in Eibenstein an der Thaya. Die Er-

öffnung übernahm Gemeinderätin Martina Frey-Freyen-

fels in Vertretung von Bürgermeister Rudolf Mayer und 

zeigte sich ebenfalls begeistert: „Das ist eine Stärke un-

serer Region, die wir gar nicht hoch genug schätzen 

können: Produzentinnen und Produzenten, die in unse-

rer unmittelbaren Umgebung wertvolle Lebensmittel 

herstellen.“  

Der Markt ging von 10.00 bis 14.00 über die Bühne. 

Schauplatz war der Hof der „Ersten Raabser Walzmühle“ 

der Familie Dyk. Ein Betrieb, der bereits seit etlichen 

Jahren auf biologische und Demeter-Produktion setzt. 

„Ich freue mich sehr, dass wir so viele Menschen an-

sprechen konnten“, war auch Geschäftsführerin und 

Slow Food Thayatal-Vorstandsmitglied Lisa Dyk erfreut.  

Zu kaufen gab’s Brot und Gebäck vom Joseph-Produ-

zenten Fritz Potocnik und seiner Bio-Troad Bäckerei in 

Vitis, wunderbaren Fisch der Bründlmühle Großrein-

prechts, Gemüse und Korn vom Meierhof Peigarten in 

Dobersberg, Käse von der Familie Kretschmer aus 

Hirschbach, Gemüsevielfalt der Jahbauern aus Etzels-

reith, weiters Kuchen, Getreidereis und andere Getrei-

deprodukte von Martin Allram aus Dietmansdorf, Bio-

wein der Winzerfamilie Weber aus Roseldorf sowie Wild 

der Jagdgemeinschaft Langau und last but not least das 

hervorragende Mehl sowie Granetti-Knabbereien der 

Dyk-Mühle. 

Dazu wurden Informationen über die Slow Food Verei-

nigung zur Verfügung gestellt und die Gäste ließen sich 

„Blunzengröstl“ mit Kraut, zubereitet vom Wirtshaus 

Heinrich Strohmer aus Raabs, schmecken.  

Am Abend – ebenfalls schon Tradition nach jedem Markt 

– ging dann noch der SlowClub über die Bühne. Dazu 

steuert DJ ClowSlub – im Hauptberuf Bildhauer Florian 

Schaumberger und Slow Food Thayatal-Mitglied der ers-

ten Stunde – seine erlesene Tanzmusik von Soul und 

Funk bis Techno bei.  

 

Betriebsausflug der Stadtgemeinde  
Raabs an der Thaya 

Am 31. August 2015 lud der Ortsvorsteher von Speisen-

dorf und gleichzeitig Pilot beim ÖAMTC-Stützpunkt 

Christophorus 2, Gerold Hofbauer, die Angestellten der 

Stadtgemeinde Raabs an der Thaya zur Besichtigung 

des neuen Stützpunktes in Gneixendorf bei Krems. 

 
Nach einem netten Empfang wurden bei einem profes-

sionellen Vortrag die wichtigsten Fakten und alles rund 

um die Flugrettung erklärt. Abschließend konnte auch 

der imposante Hubschrauber besichtigt werden. An-

schließend fand vor dem Mittagessen im Restaurant 

Klingelhuber eine Führung in der Sandgrube 13 statt, 

wo man bei dem einen oder anderen Achtel Wein auch 

interessante Informationen über dessen Herstellung er-

fuhr.  

Danach fuhr die Gruppe mit dem Bus der Firma Rieder 

zum Loisium in Langenlois und erlebte dort einen faszi-

nierenden Kellerrundgang. Abschließend wurde der 

Heurige „Schmid“ am Sauberg in Langenlois besucht, 

wo bereits ein leckeres Heurigen-Buffet wartete.  
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11. Ferienspiel 2015 

Ende August ging auch das 11. Raabser Ferienspiel zu 

Ende. Rückblickend war es mit insgesamt 118 teilneh-

menden Kindern wieder ein voller Erfolg und wird auch 

im nächsten Jahr wieder mit tollen Angeboten stattfin-

den.  

Interessierte können sich gerne jederzeit mit Ideen für 

das Programm einbringen bzw. auch selbst ein Ferien-

spiel anbieten (02846/365-10, Fr. Slawik). 

Unter www.raabs-thaya.gv.at finden Sie Berichte und 

Fotos unter Tourismus & Freizeit � Ferienspiel � Rück-

blick. 

 

Fabian Scheller war der glückliche Gewinner, für den 

das Los nach der Einsendung des Lösungswortes beim 

Rätsel des Ferienspiels 2015 entschied. Am Dienstag, 

01. September 2015 fand die Preisübergabe statt. Fa-

bian gewann einen Tagesaufenthalt für seine gesamte 

Familie im Thayatal Vitalbad in Raabs und zwei T-Shirts 

der Ruine Kollmitz. Wir gratulieren sehr herzlich!  

 
 

Wegebauprojekt Zabernreith 

Im heurigen Jahr konnte in der KG Zabernreith das be-

willigte Wegebauprojekt umgesetzt und fertig gestellt 

werden. Im Rahmen des Projektes wurden der „Berg-

weg“ und der „Hintausweg“ saniert und asphaltiert. Der 

Kostenaufwand wurde auf rund € 200.000 geschätzt 

und konnte auch in diesem  Rahmen endabgerechnet 

werden. Großer Dank gebührt auch dem Land NÖ, von 

dem das Projekt durch eine 50%ige Förderung unter-

stützt wurde.  

 

„Rock den Stock in Weikertschlog“ 

Wir konnten am 5. September 2015 bei der 2. Auflage 

des Hobbybewerbes insgesamt 12 Mannschaften aus 

Weikertschlag und der näheren Umgebung sowie be-

zirksübergreifend bei uns begrüßen. Die Viererteams 

bestanden aus reinen Amateuren. Die meisten spielten 

das erste Mal – einige kamen zur Vorbereitung schon 

die Woche davor zum Trainieren. Die tw. originell (Babel 

Gum Kamel Balls) und einheitlich (eigene Shirts,…) 

agierenden Teams wurden von einem Coach des SV 

Weikertschlag/Thaya – Oberndorf betreut und es wurde 

den TeilnehmerInnen und auch den zahlreichen Zu-

schauern sowie dem Nachwuchs der Umgang die Hand-

habung des Sportgerätes erklärt. Im Anschluss konnten 

alle noch ihr Geschick beim „Plattlschießen“ unter Be-

weis stellen. 

Das Turnier fand bei guten äußeren Bedingungen unter 

sehr regem Zuseherinteresse statt. Es wurde von Mann-

schaften teilweise ganz guter Stocksport geboten. Nach 

dem spannendem Spielverlauf in den beiden Vorrunden-

gruppen wurden die Teilnehmer für die Finalspiele er-

mittelt. Im kleinen Finale um Platz 3 setzten sich das 

Team „Paddy’s Fischerteam“ mit den Spielern Patrick 

Camondo, Stefan Strohmer, Hannes Kothbauer und 

Matthias Dörrer gegen das Team „Die Malermeister“ 

durch. Im großen Finale um den Wanderpokal setzten 

sich schließlich die favorisierten Spieler Thomas Auer, 

Norbert Dörrer, Andreas Leuthner und Franz Reischl 

„Die Schwarn“ gegen das Frauenteam „Die Leichten“ 

mit den Spielerinnen Melanie Reischl, Nicole Pany, Eli-

sabeth Wimmer und Daniela Auer durch. 

Im Zuge der sehr stimmungsvollen Siegerehrung (die 

ersten 3 Teams erhielten prall gefüllte Geschenkskörbe 

und eine Sektflasche sowie der Sieger zusätzlich für ein 

Jahr den Wanderpokal „Rock den Stock in Weikert-

schlog“) erhielten alle teilnehmenden Teams Sach-

preise. Anschließend ließen wir die Veranstaltung ge-

mütlich ausklingen.  

Als Schiedsrichter fungierte Gerald Felsinger. 

 

Hans-Jürgen Fanter 
 

Schriftführer des SV Weikertschlag/Thaya – Oberndorf 
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Vereine, Institutionen, etc. 
Seniorenbund Raabs an der Thaya 

Die Veranstaltungen des 

Seniorenbundes im 

vergangenen Quartal wurden durchwegs von 

unseren Mitgliedern gut angenommen:  

Tagesausflug Wien – Laxenburg, Felsenbühne Staatz und 

Haindorf, Tagesausflug Linz und Stammtisch in der     

       Ober-Pfinnigsteigmühle mit etwa 80 Personen  

 

Einige Veranstaltungen in der nächsten Zeit: 

So, 20.09.,16 Uhr: 

Theaterstück 

„TAMSCHLAG“ im TAM 

Do, 01.10.: Tagesaus-

flug zur NÖ Landes-

ausstellung 

Do, 22.10.: Tagesaus-

flug nach Tulln – Zu-

ckerfabrik, Figl - und Karikaturmuseum 

Mo, 07.12.: 40. Grafenegger Advent mit NÖ Adventsin-

gen 

Im Mai 2016: 

Kreuzfahrt ins westl. 

Mittelmeer  

Di, 15./Di, 29.09. 

ab 15 Uhr: Kegeln 

und Schnapsen im 

JUFA 

Mi, 30.09.,15 Uhr: Singen im Landespflegeheim 

 

Für das Team des Seniorenbundes Raabs/Thaya 
 

USV Raiffeisen Raabs/Thaya 
Tolle Meisterfeier im Thayatalstadion 
am 26. Juni 2015 

Unsere erfolgreiche Saison in der 1. Klasse 

Waldviertel wurde mit einer tollen Meisterfeier abge-

schlossen. Der frischgebackene Meister musste noch 

eine besondere Hürde nehmen, bevor die Mannschaft 

den Meisterteller in den Händen halten durfte. Der USV 

Raabs traf auf eine Auswahl, bestückt mit vielen Spie-

lern aus höheren Ligen bzw. Vereinen (Krems, Eggen-

burg, Schrems…) und sehr erfahrenen, ehemaligen 

Spielern des USV Raabs – Schiedsrichter war Helmut 

Deim, Endstand 4:4. 

Obmann Ing. Martin Nagl begrüßte die zahlreichen Fans, 

Verbandsfunktionäre und Sponsoren. Den sportlichen 

Rückblick berichtete der Sportliche Leiter Richard Za-

rycka. Nach den Grußworten von Bgm. Mag. Rudolf Ma-

yer, Vizepräsident des NÖ Fußballverbandes Reinhard 

Litschauer und Gruppenobmann der 1. Klasse Waldvier-

tel Werner Vogel wurde nach der Vorstellung der einzel-

nen Akteure v. Sektionsleiter Günther Schmid die Spie-

lerehrungen und Ehrung des Trainers Damir Grabovac 

vorgenommen. Nach der Sektdusche ging es dann mit 

Lederhose und Dirndl zum gemütlichen Teil und die Fei-

erlichkeiten dauerten bis in die frühen Morgenstunden. 

Das erste Pflichtspiel der neuen Saison bestritt der USV 

Raabs am 08. August im Admiral NÖ-Meistercup gegen 

Eibenstein (Meister der 2. Klasse Waldviertel Süd). Mit 

einem 2:1 Erfolg steht der USV Raabs in der zweiten 

Cuprunde. Nächster Gegner in der zweiten Runde am 

26. Oktober um 14:30 ist auswärts SCU Gars. 

Das erste Gebietsliga-Match der Vereinsgeschichte ab-

solvierte der USV am 15. August bei Vizemeister Reh-

berg. In diesem Spiel waren die Youngsters chancenlos 

und wir verloren mit 0:4. In der zweiten Meisterschafts-

runde hieß der Gegner SC Hartl Haus Echsenbach. Die-

ses Spiel endete trotz guter spielerischer und kämpferi-

scher Leistung mit einer 0:2 Niederlage.  

Der Saisonauftakt lief leider nicht so wie wir uns das 

vorgestellt haben. Nach dem Sieg gegen Gföhl (2:1) und 

einer sehr guten Mannschaftsleistung gegen Weißenkir-

chen (leider ohne Punktegewinn) sind wir jedoch weiter 

zuversichtlich, unser Saisonziel – ein Mittelfeldplatz und 

die Weiterentwicklung unserer zahlreichen jungen Spie-

ler – trotz dieses schwierigen Starts, mit dem starken 

und ambitionierten Kader der letzten beiden Jahre zu er-

reichen.  

Die Reservemannschaft und die KM II haben schon zahl-

reiche Punkte angesammelt, sodass die geplante Auf-

bauarbeit weiter gut voranschreitet. 
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Jugendarbeit: 

Für die neue Saison 2015/16 wurden 3 Nachwuchsmann-

schaften angemeldet: U12 + U14 Spielgemeinschaft 

Raabs/Karlstein, U16 Spielgemeinschaft Raabs/Irn-

fritz/Japons. 

Im Frühjahr wurde die Gruppe der "MINIS" gegründet, da 

werden die Kleinsten (Ende Kindergarten, 1. u. 2. Klasse 

Volksschule) an die große Welt des Fußballs herange-

führt, sie sind mit Begeisterung, Unbekümmertheit und 

vor allem mit Ehrgeiz am Platz. Ein Team unter der Lei-

tung von Stefan Hölzl (Kapitän der Kampfmannschaft 1) 

übernimmt gerne die Betreuung der sportbegeisterten 

Kids.  

Am 19. Juni 2015 wurde ein Sporttag in Zusammenarbeit 

mit der Volksschule Raabs abgehalten, da konnten die 1. 

und 2. Klasse einzelne Übungen durchführen, die Spaß 

und Freude an der Bewegung erwecken sollten.  

Alle interessierten Kids, die Spaß an der Bewegung haben 

und das Kollektiv einer Mannschaft erleben wollen, kön-

nen sich jederzeit beim Jugendleiter Mario Dollensky 

(0664/63 01 919) melden. 

 

Sportlerheuriger und Disco-Party am 24.10.2015: 

Der USV plant am 24. Oktober ab 17:00 (nach dem Heim-

spiel gegen St. Martin) im FF-Haus Raabs wieder den 

Sportlerheurigen durchzuführen sowie etwas später ab 

21:00 die Disco-Party mit einigen neuen Angeboten für 

die Jugend (und Junggebliebenen).  

Wir freuen uns auf euren Besuch. 

 

Obmann Martin Nagl 
 

Jugendverein der Stadtgemeinde Raabs/Thaya 

Drachenbootrennen  

Beim Drachenbootrennen am 11. Juli 

2015 war der Jugendverein mit zwei 

Booten vertreten. Neben einem reinen 

Männerboot (interne Bezeichnung: 

das „schnellere“ Boot) gab es auch ein 

Damenboot (interne Bezeichnung: das 

„schönere“ Boot). Es konnten der 12. 

und der 55. Platz erzielt werden.  
 

FOREVER YOUNG 2015 

Am 1. August 2015 veranstaltete der Jugendverein ge-

meinsam mit der Stadtgemeinde Raabs/Thaya das Ju-

gendfest „FOREVER YOUNG 2015“ am Tennisplatzareal.  

Die Leute feierten bis in die Morgenstunden mit Riva Ele-

gance, DJ Vijana und Doubleplexproject. 

Ganz toll war der Einsatz der freiwilligen Helfer, ohne die  

die Durchführung des Festes nicht möglich wäre. 
 

HERZLICHEN DANK AN ALLE, DIE ZUM ERFOLG 

DES FESTES BEIGETRAGEN HABEN! 
 

Der Jugendverein bedankt sich bei den zahlreichen  

Gästen und freut sich auf ein Wiedersehen 2016! 

 

Jugendhaus Olymp 

Das Jugendvereinshaus "Olymp" wird weiter sehr stark 

genützt. Der wunderschöne Garten innerhalb der Stadt-

mauer wird für gemeinsame Grillabende und Aktivitäten 

genutzt. 

 

Der Jugendverein freut sich immer über neue Mitglieder. 

Anmeldung zum Jugendverein in der Raiba Raabs. Neuig-

keiten werden laufend im FACEBOOK bei der Gruppe „Ju-

gendverein der Stadtgemeinde Raabs/Thaya“ unter 

http://www.facebook.com/groups/jugendvereinraabs/ 

veröffentlicht. 

Wir sind für Eure Anregungen und Anliegen da: 

StR Margit Auer, 0664/86 32 001,  

margit.auer64@gmail.com 

Mario Dollensky, 0664/63 01 919, 

mario.dollensky@gmx.at 

 

Musikschule Thayatal 

Pop und Musical Klassenabend 

Zum Abschluss des Semesters widmete die Gesangs-

klasse der Musikschule Thayatal ihren Klassenabend ganz 

der Popularmusik. Im Mai hatten die Schülerinnen im 

Rahmen eines Workshops mit der oberösterreichischen 

Popsängerin Veronika Sterrer die Gelegenheit, zuvor im 

Unterricht studierte Stücke unter professioneller Anlei-

tung zu perfektionieren. Das Ergebnis präsentierten sie 

am 13. Juni in Oberndorf/Raabs.  

Melanie Bauer und Flora-Sophie Rabl, die jüngsten Mit-

glieder der Gesangsklasse, machten den gelungenen Auf-

takt mit Songs der deutschen Pop-Ikone Nena. Carmen 

Bock eiferte in der Bühnenshow ihrem Vorbild Katy Perry 

nach, deren stimmlich fordernden Hit „Roar“ sie sich aus-

gesucht hatte.  

Mit Klassikern aus den Disney-Broadway Musicals wurde 

der Abend fortgesetzt. Die Schwestern Luisa, Laura und 

Liliane Schöchtner zeigten ihre individuellen Stimmquali-

täten bei Songs aus „Der König der Löwen“. Angelika Piffl 

bezauberte das Publikum mit „Ein Mensch zu sein“ aus 

„Arielle“. Mit dem Lied „Colours of the Wind“ aus „Po-

cahontas“ schuf auch Katharina Kauer berührende Mo-

mente.  

Aus der Kategorie der Filmsongs interpretierte Birgit 

Prkna „Lenas Song“ aus „Wie im Himmel“ mit viel Gefühl. 

Schauspielerische Einlagen gab es von Ingrid Reiß zum 

James Bond Song „Diamonds are forever“. Bei dem aus-

drucksvollen Lied „Try to remember“ zeigte Maria Kaib-

linger im Duett mit ihrer Tochter Magdalena Stimmigkeit 

in Harmonie und Ausdruck.  

Lisa Eisner hingegen nutzte ihren stimmgewaltigen Auf-

tritt mit „Wild's Wasser“ als Probe für ihre Darbietung 

beim Waldviertel Finale von „NÖN sucht das größte Ta-

lent“.  

Eine besondere Leistung zeigten zwei Schülerinnen, die 

sich selbst am Klavier begleiteten: Anna Dollensky, die 
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mit ihrer bewegenden Stimme „Angel“ von Sarah McLach-

lan darbot, und Magdalena Kaiblinger, stilsicher in Inter-

pretation und Improvisation sowie nicht aus der Ruhe zu 

bringen bei „When I look at you“. Die Begleitung wurde 

von beiden mit ihrem Klavierlehrer Christoph Eberhardt 

einstudiert.  

Ein fulminanter Abschluss gelang Lena Reiß mit ihrer star-

ken Interpretation von „Masterpiece“. Das währenddes-

sen niedergehende Sommergewitter hatte gegen diese 

Stimmen jedenfalls keine Chance.  

 

Flötenklänge von Telemann bis Tango 

Am 13. Juni 2015 spielten die Schülerinnen der Querflö-

tenklasse Birgit Karoh den letzten Vortragsabend für die-

ses Schuljahr an der Musikschule Thayatal. Von solisti-

schen Darbietungen über von Musikschullehrer Christoph 

Eberhardt begleiteten Stücken für Flöte und Klavier bis zu 

kammermusikalischen Beiträgen, wurde ein vielfältiges 

Programm von den jungen Flötistinnen geboten. 

Jene Schülerinnen, welche im Sommer die Prüfung für 

das Leistungsabzeichen in Bronze spielen werden, trugen 

ihre drei Prüfungsstücke souverän vor. Den Zuhörern 

wurde stilistische Abwechslung durch musikalische Aus-

flüge in Tangomusik, Musicalsongs und Filmsoundtracks 

geboten. Bekanntere Werke wie „Mamma Mia“ oder die 

Titelmusik zu „Batman“ ernteten genauso begeisterten 

Applaus wie Solobeiträge von Telemann oder einzelne 

Sätze aus Sonaten für Flöte und Klavier von Kuhlau.  

 

Übertrittsprüfung/Abschlussprüfung Klavier 

Am 20. Juni 2015 fanden in der Musikschule Thayatal in 

Oberndorf bei Raabs die Übertrittsprüfungen im Haupt-

fach Klavier statt.  

 
Die 16-jährige Theresa Hartl aus Lindau lernt seit dem 

Sommersemester 2007 Klavier an der MS Thayatal. Die 

erste Übertrittsprüfung legte sie 2010 ab. 2013 absol-

vierte sie den Musikkunde-Kurs für die 2. Übertrittsprü-

fung. Im Schuljahr 2014/2015 belegte sie das Ergän-

zungsfach „Klavierkammermusik“. Nun erzielte sie beim 

Leistungsabzeichen in Silber einen „guten Erfolg“. Auf ih-

rem Programm standen die Komponisten Muzio Clementi, 

J.S. Bach, F. Chopin, und bei J. Brahms wurde sie von der 

Raabserin Victoria Mayrhofer begleitet.  

Der 19-jährige Dominik Mayrhofer aus Raabs besucht seit 

dem Wintersemester 2002 den Unterricht an der MS 

Thayatal. Nach Bronze und Silber in den Jahren 2007 und 

2010 stellte er sich nun der großen Herausforderung der 

Abschlussprüfung. L. v. Beethoven, J. S. Bach, A. 

Chatschaturjan, S. Rachmaninoff und C. Saint-Saen wa-

ren die Komponisten, deren Werke er sich für seinen ins-

gesamt vierzigminütigen Auftritt ausgesucht hat. Er 

konnte die Jury von seinen Leistungen überzeugen und 

legte die Prüfung für das Goldene Leistungsabzeichen mit 

„ausgezeichnetem Erfolg“ ab.  
 

Der Pensionistenverband Ortsgruppe 
Raabs/Thaya informiert 

Die Einladung der Ortsgruppe Waldkirchen am 

18.07.2015 zum Grillfest in Gilgenberg nahmen 15 Pen-

sionisten an, dabei konnten sie den neuen Radweg be-

sichtigen. 

Über 130 Pensionisten besuchten bei prächtigem Wetter 

den Pensionisten-Heurigen im Lindenhof. Der Vorsitzende 

konnte den Bezirksvorsitzenden Leopold Kapeller, alle 

Ortvorsitzenden des Bezirkes mit ihren Mitgliedern begrü-

ßen. Auch die hohe Politik – Bgm. Mag. Rudolf Mayer mit 

Gattin, Bgm. Gerald Matzinger, Vbgm. Christian Kopecek, 

StR Gerald Zibusch aus Gr. Siegharts und StR Karl Czudly 

sowie die Gemeinderäte aus Raabs Ernst Zach, Wolfgang 

Trimmel und Manfred Kloiber – gaben uns die Ehre mit 

ihrem Besuch. Bei der Musik der zwei Raabser Urtypen 

Willi und Michael unterhielten sich die Besucher bestens. 

Danke an alle Helfer und Mehlspeisenspender, die 

zum gelungenen Fest beigetragen haben! 

Das Kegeln im JUFA wird jeden Donnerstag von 14 bis 19 

Uhr von 12 bis 14 Keglern gerne angenommen. 

  
Den Landeswandertag am 5. September in Wieselburg 

besuchten 234 Pensionisten, wobei wir die zweitstärkste 

Gruppe stellten. Raabs und Aigen stellten 38 Wanderer. 

Vorschau: 04.10.2015: GH Pölzer Eibenstein, Pensio-

nisten Herbstkränzchen 

14.11.2015: Fahrt zum Kabarett „Gans, narrisch guat“ 

nach Pamhagen 

Jeden Donnerstag Kegeln im JUFA Raabs ab 14 Uhr. 
 

Meine Mitarbeiter und ich wüschen  

einen schönen Herbst. 

 

 

Für den Pensionistenverband: 

Gerhard Frischauf e. h.  

(Vorsitzender ) 



45. Jahrgang 3. Ausgabe Herbst 2015 Seite 20 

FJ Raabs – Post von Hansrudi 
Von: Hansrudi [Hansrudi@FF-Raabs.at]  
Gesendet: September 2015 
An: Bgm. Mag. Rudolf Mayer [bgm@raabs-thaya.gv.at]  
Betreff: Post von Hansrudi  

 

Hallo Herr Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer! 

 

Na das war ein Sommer! Abgesehen von den wirklich tol-

len Temperaturen ging es auch bei uns heiß her. Seit mei-

nem letzten E-Mail an dich absolvierten wir Mitte Juni 

beim JUFA in Raabs die Bezirksbewerbe der Feuerwehr-

jugend. Über 140 Kinder und Jugendliche kämpften auf 

der angrenzenden Bewerbswiese um Sekunden, und ver-

mieden es, Fehler in der selektiven Hindernisbahn zu ma-

chen. Auch Gästegruppen aus CZ der FF Chlumec nad 

Cidlinou waren zu Gast. Nachdem es im Rahmen des Zeit-

plans möglich war, mussten heuer die Jugendbetreuer 

außer Konkurrenz auch auf die Hindernisbahn. Na das war 

lustig! Unter den strengen Augen der Kids wurden sie al-

lerdings knallhart bewertet. Der Bewerb selbst ging, ab-

gesehen von ein paar Regentröpfchen, relativ trocken 

über die Bühne. Leider verpassten wir in Bronze und Sil-

ber jeweils knapp die Stockerlplätze, aber die Lagerolym-

piade, den Juxbewerb, haben wir überragend gewonnen!  

Gleich in der ersten Ferienwoche ging es dann nach 

Wolfsbach zum Landestreffen der NÖ FJ. Über 5.000 Ju-

gendliche und ihre Betreuer kamen heuer und absolvier-

ten die verschiedenen Bewerbe. Unsere Kids haben alle 

das Bewerbsziel erreicht und dürfen ihr Abzeichen in 

Bronze oder Silber mit Stolz tragen. 

Unser Ferienspiel im August war auch toll besucht. Ich 

freu mich immer, wenn viiiiele Kids bei mir im Feuerwehr-

haus sind. 

Apropos Kids, die quasi Sommerpause in der Ausbildung 

ist auch schon vorbei, und wir haben ein neues Ziel, das 

Fertigkeitsabzeichen Wasserdienst. Bald siehst du uns die 

Thaya auf- und abrudern. Es gehören aber auch Knoten 

und das Wissen über das Verhalten am Wasser dazu. So-

bald wir fertig sind mit unserer Ausbildung, bekommst du 

eine Einladung von uns. Ich sag jetzt schon Danke fürs 

Vorbeischauen! 

 
Bis bald.  
Dein Hansrudi  
Hansrudi, Maskottchen FJ Raabs  
mail: Hansrudi@FF-Raabs.at,  
web: www.facebook.at/FJ.Raabs 
 

Ahoj! Mluvíte česky?  
Servus/Hallo! Sprechen Sie Tschechisch? 

 

Svatý Václav – der heilige Wenzel 

Anlässlich des tschechischen Staats-

feiertages am 28. September ist un-

ser Sprachkurs dem heiligen Wenzel von Böhmen 

gewidmet. Wenzel – Václav war ein böhmischer 

Fürst – kníže im 10. Jahrhundert. Später wurde Fürst 

Wenzel als Heiliger – světec verehrt. Er ist der wich-

tigste böhmische Landespatron – patron české 

země. Außerdem gilt er als Symbol der tschechi-

schen Staatlichkeit – státnost.  

Der Name Václav ist altslawischer Herkunft und entwi-

ckelte sich aus dem urtschechischen Wenceslav. Dieser 

Name bedeutet „mehr berühmt“ – více slavný. Václav 

ist einer der häufigsten und beliebtesten tschechischen 

Namen. Eine Reihe von umgangssprachlichen Abkürzun-

gen kann davon abgeleitet werden: Vašek, Vašík, Váša, 

Véna, Venda, Venca, Venouš usw. Der entsprechende 

Frauenname lautet Václava, aber auch Vendula. 

Noch im 10. Jahrhundert setzte die Verehrung von Wen-

zel als Heiliger ein. Dargestellt wird er meistens mit einer 

Lanze mit Kohorte – kopí s kohortou, einem Schwert – 

meč und einem Schild mit dem Wenzelsadler – štít se 

svatováclavskou orlicí. Oft wird er auch als Ritter ab-

gebildet, mit Helm und in voller Rüstung – v plné zbroji, 

stehend oder auf einem weißen Pferd reitend. 

An den Heiligen Wenzel wendet sich auch der so genannte 

St.-Wenzels-Choral – svatováclavský chorál, eine böh-

mische Kirchenhymne aus dem 12. Jahrhundert. Seine 

bekannteste erste Strophe lautet: „Heiliger Wenzel, des 

Böhmerlands Herzog, unser Fürst, bitt´ für uns beim 

Gott, den Heiligen Geist, Christus Eleison!“. Svatý 

Václave, vévodo české země, kníže náš, pros za nás 

Boha, svatého Ducha! Kriste, eleison! (adaptiert von 

http://www.radio.cz/de/rubrikenarchiv/gesagt) 

 

Besonderheiten der tschechischen Aussprache: 

Die Betonung erfolgt im Tschechischen stets auf der ers-

ten Silbe. 

Vokale ohne Schrägstrich sind kurz auszusprechen. 

á – aa, č – tsch, dě – dje, é – ee, ě – je, š – sch, t’ – tj, ý 

– ii, í – ii, z – s, c –ts, ň – nj, ů – uu, ř – r+sch, ž – sch 

Wir wünschen angenehme Herbsttage – Přejeme 

příjemné podzimní dny,  

die Raabser Lerngruppe Tschechisch mit Svaťa Jánský  

(Andrea Gratzl, Ulrike Gutkas, Christine Helmstedt, Bar-

bara Kraus, Erich Kerschbaumer, Gertraud und Helmut 

Leeb, Herbert Markwitz, Engelbert Pöcksteiner, Ingrid 

und Peter Rieger, Georg und Monika Steininger, Veronika 

Schmidt, Peter Werle) 

 

Veranstaltungen der LifeAcademy Liebnitz 

Spirituelles Kabarett: „Das Ko(s)mische Spiel“ 

mit Otmar & Magdalena Kastner in der Gauguschmühle, 

3814 Aigen 3, am Fr, 18. September 2015, 19:30 Uhr 

 

Workshop: „Das Ko(s)mische Spiel" 

mit Otmar & Magdalena Kastner in der Gauguschmühle, 

3814 Aigen 3, Sa, 21. Und So, 22. November 2015 
 

Info & Anmeldung: Tel: 0650/7783284 oder Website: 

www.gauguschmuehle.at  
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Volkshochschule Raabs – 
Kursangebot Herbst 2015 

Wirbelsäulengymnastik 
Tina Kretschmer, Übungsleiterin für Antiosteoporose und 
Wirbelsäulentraining 
Beginn:  22.09.2015, jeweils dienstags 19:30 Uhr 
Kursort: Turnsaal der VS Raabs 
Kosten: € 30,00 + € 5,00 Turnsaalbenützungsgebühr 
Dauer: 10 Abende (höchstens 25 Teilnehmer!) 
Bitte Turnbekleidung, Turnschuhe und, falls vorhanden, 
Turnmatte mitbringen!  
 
Kinderturnen für Vier- bis Achtjährige 
Laufen – Spielen – Klettern – und Freude an gezielter Be-
wegung mit Kursleiterin Gabriele Nothmüller 
Beginn:  Mittwoch, 30.09.2015 
Dauer:  10 Einheiten, jeweils mittwochs von 14.45 bis 

16.00 Uhr im Turnsaal der VS Raabs 
Kosten: € 25,00 (höchstens 15 Teilnehmer!) 
 
Anmeldungen für Wirbelsäulengymnastik und Kin-
derturnen beim Gemeindeamt Raabs notwendig! 

E-Mail: gemeinde@raabs-thaya.gv.at,  
Tel. 02846/365-10 

 

TAIJIQUAN für ANFÄNGER  

Mit den fließenden Bewegungen des Taiji können wir den 

gesamten Körper – alle Muskeln, Bänder, Gelenke ein-

schließlich der Wirbelsäule kräftigen und elastisch und wi-

derstandfähig werden lassen. Das Immunsystem und die 

inneren Organe profitieren vom beständigen Fluss von 

Blut und Lymphe, dem kontinuierlichen Wechsel von 

Spannung und Entspannung. 

Taiji birgt innere Potenziale, die selten ausgeschöpft wer-

den. Unser Unterricht ist methodisch aufbereitet, interna-

tional erprobt und für jeden zugänglich. Vorteile von Qi-

gong und Yoga sind darin vereint. Die Übungen helfen da-

bei, die tiefe geistige Ruhe und Präsenz der Meditation 

mit der Zeit in den Alltag zu integrieren. 

Ein erster Schritt des Erschließens bisher unbewusster 

Bereiche unserer Realität ist das verfeinerte Erfahren und 

ev. Verändern von Bewegungsabläufen. 

Taijiquan kann jederzeit und ohne jedes Zubehör von der 

Jugend bis ins Alter praktiziert werden. 

Mehr Information: www.taiji.at; Tel. 0680/2345284 oder 

02846/7685 
 

Kursbeginn: Mo, 28.09.2015 – 18.30 bis 20.00 Uhr 

Leiterin: Dipl. Päd. Angelika KERSCHBAUMER 

Ort: Hauptplatz 6, 3820 Raabs/Thaya 

Beitrag: € 90,- für 9 Abende 

Mitzubringen  bequeme Kleidung 

 

 

Zumba und Piloxing 

Ab Freitag, 23. Oktober 2015 im JUFA Raabs: 

18.30 bis 19.30 Uhr: Zumba und Piloxing (je 30 Min)  

19.45 bis 20.45 Uhr: Rücken-u. Beckenbodengymnastik 

6er-Block: € 36,00, Anmeldung bei Gerti Hüttner unter 

0664/7974609 

 

 

 

 
 

Jubiläen Oktober bis Dezember 2015 

95. Maria Bauer, Raabs 

85. Wilhelm Hummel, Unterpertholz 

85. Franz Gutkas, Pommersdorf 

85. Hermine Friedel, Raabs 

85. Franz Jakubec, Speisendorf 

85. Maria Weber, Nonndorf 

85. Leopoldine Popp, Wetzles 

85. Maria Zach, Koggendorf 

85. Erna Gutkas, Lindau 

80. Elisabeth Strasser, Lindau 

80. Franz Piffl, Zabernreith 

80. Alois Holzer, Alberndorf 

80. Emilie Resl, Neuriegers 

75. Franz Danzinger, Liebnitz 

75. Erna Maria Haidl, Oberndorf/R. 

75. Erich Redl, Oberndorf/R. 

75. Hermine Ring, Großau 

75. Helga Redl, Oberndorf/R. 

75. Ilse Jakubec, Speisendorf 

75. Emma Hahn, Großau 

75. Emma Würtl, Unterpertholz 

75. Franz Silberbauer, Raabs 

70. Emmerich Pöckl, Raabs 

70. Karl Müllbauer, Raabs 

70. Marianne Sigmund, Raabs 

70. Gabriele Weber, Großau 

70. Gertrude Tiller, Oberndorf/R. 

70. Gerhard Frischauf, Raabs 

 

Goldene Hochzeit 

� Eleonora und Herbert Edlinger, Raabs 

� Waltraud und Eduard Danzinger,  

Speisendorf 

Herzliche Gratulation zur Ihrem Geburtstag bzw. Jubeltag seitens der Stadtgemeinde Raabs! 
Wenn Sie Ihren Geburtstag nicht in der Gemeindezeitung angekündigt haben möchten, bitten wir Sie, dies bei  

Ines Slawik (02846/365-10) bis spätestens Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe zu melden. 
������������������������������������������������ 
 

 

Veranstaltungen in der Gemeinde Raabs Oktober – Dezember 2015 

Do 01.10. ab 17 Uhr Ripperlessen gegen Vorbestellung unter Tel. 02846/7832 Stadtkrug Raabs 

Fr 02.10.- 

So 11.10. 
 

Birkenhofheuriger, Freitag ab 18 Uhr, Samstag, Sonntag 

und Feiertag ab 16 Uhr 

Birkenhofheuriger Gutkas, 

Speisendorf 

Fr 02.10. 19.30 Uhr 

Informationsveranstaltung „Steuerreform 2016 – Neue Re-

gelungen beim Erben und Schenken“, Anmeldung 

02846/332-12 

JUFA Waldviertel in Raabs 

Sa 03.10. 12-12.45 Uhr Zivilschutz-Probealarm österreichweit 

Sa 03.10. 14-18 Uhr Vitalbar „Hol dir den Vitamin-Kick“ in der Badewelt Thayatal Vitalbad 
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Sa 03.10./ 

So 04.10. 

 

7. Thayatal Enduro: 

9-13 Uhr freies Training, 14-16 Uhr Prolog/Zeittraining 

9-15 Uhr Rennen, anschl. Siegerehrung 

Weikertschlag 

So 04.10. 
9-12 Uhr 

13-15 Uhr 
Blutspenden FF-Haus Raabs 

So 04.10. 9.30 Uhr 
Hl. Messe, anschl. Pfarrkaffee der Gemeinschaft Puchheim-

siedlung 

Pfarrkirche und Cafeteria 

Lindenhof 

So 04.10. 14 Uhr Herbstkränzchen der Pensionisten 
Gasthaus Pölzer, Eiben-

stein 

Mo 05.10. 8.45 Uhr 
Kostenloser Hörtest für alle Kinder ab dem 3. Geburtstag 

(unabhängig, ob sie den KG besuchen oder nicht) 
Kindergarten Kollmitzsteig 

Fr 09.10./ 

Sa 10.10. 
19-24 Uhr Saunafest „Im Wilden Westen“ Thayatal Vitalbad 

Sa 10.10. 20 Uhr “Kutschn Revival Party – zurück in die 80er Jahre“ „Kutschn“ im Hotel Thaya 

So 11.10. 9.30 Uhr 
Erntedankfest, musikalische Umrahmung Waldhornensem-

ble der Stadtkapelle Raabs 
Pfarrkirche Raabs 

Fr 16.10.- 

So 15.11. 
ganztags Wildbretwochen, Verkostung der ersten Jungweine 2015 Hotel Thaya 

Sa 17.10. 19.30 Kabarett „Frauenkompott“ Schüttkasten Lindenhof 

So 18.10. 9.30 Uhr 
Gründungsmesse GMV Raabs, musikalische Gestaltung 

durch den Gemischten Chor, anschl. Friedhofsgang 
Pfarrkirche Raabs 

Mi 21.10. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Raabs 

Do 22.10. 14-18 Uhr “Schwarz-Weiß-Schnuppertag-BodySpezial”, 1+1 gratis Thayatal Vitalbad 

Fr 23.10. 19 Uhr 

Vortrag: „Mutter Teresa – Vorbild der Nächstenliebe, auf 

den Spuren von Mutter Teresa“, Referent: Mag. Benno 

Maier OSB 

Cafeteria Lindenhof 

Fr 23.10. 19-21 Uhr 15. Wackelstein-Dance, Verein Silva-Nortica, Club-Night JUFA Raabs 

Sa 24.10. 14.00 Uhr 
15. Wackelstein-Dance, Verein Silva-Nortica, Square Dance, 

ab 22 Uhr After Party 
JUFA Raabs 

Sa 24.10. 17 Uhr Sportlerheuriger des USV Raiffeisen Raabs, anschl. Disco FF-Haus Raabs 

Sa 24.10. 19 Uhr 
Kino im Pool (Filmvorführung „Männer im Wasser“, lusti-

ger Film für Groß und Klein in der Badewelt) 
Thayatal Vitalbad 

Sa 24.10. 19.30 Uhr 
Laienspielgruppe Raabs „Gemischte G’schichtln“ (Sketches 

und Gesang), Karten ab 01.10. unter 0676/76 44 513 
Schüttkasten Lindenhof 

So 25.10. 19.30 Uhr 
Laienspielgruppe Raabs „Gemischte G’schichtln“ (Sketches 

und Gesang), Karten ab 01.10. unter 0676/76 44 513 
Schüttkasten Lindenhof 

So 25.10. 10-13 Uhr 15. Wackelstein-Dance, Verein Silva-Nortica, Square-Dance JUFA Raabs 

So 25.10. 9.30 Uhr 
Festgottesdienst für Jubelpaare der Pfarre Raabs, musikali-

sche Gestaltung durch den Kirchenchor 
Pfarrkirche Raabs 

So 25.10. 9 Uhr Zankerlschnapsen mit Mittagstisch der FF Unterpertholz FF-Haus Unterpertholz 

Mo 26.10. 9.30 Uhr Nationalfeiertag, Hl. Messe Pfarrkirche Raabs 

Mi 28.10. ganztags Simonimarkt Hauptplatz Raabs 

Fr 30.10. 19.30 Uhr 
Laienspielgruppe Raabs „Gemischte G’schichtln“ (Sketches 

und Gesang), Karten ab 01.10. unter 0676/76 44 513 
Schüttkasten Lindenhof 

Sa 31.10. 17 Uhr 
Laienspielgruppe Raabs „Gemischte G’schichtln“ (Sketches 

und Gesang), Karten ab 01.10. unter 0676/76 44 513 
Schüttkasten Lindenhof 

Sa 31.10. 18 Uhr Gottesdienst „Weihetag der Allerheiligenkirche“ Allerheiligenkirche 

Sa 31.10. 21 Uhr Trick or Treat – Die Halloweenparty im Waldviertel Galerie Lindenhof 

 ganztags Das Beste vom Martinigansl (Sa 31.10.-So 15.11.) Hotel Thaya 

So 01.11. 15 Uhr Allerheiligen, Hl. Messe, anschl. Friedhofsgang Allerheiligenkirche 

Mo 02.11. 9.30 Uhr Allerseelen, Gottesdienst Pfarrkirche 

Do 05.11. ab 17 Uhr Ripperlessen gegen Vorbestellung unter Tel. 02846/7832 Stadtkrug Raabs 

Sa 07.11. 14-18 Uhr  Vitalbar „Hol dir den Vitamin-Kick“ in der Badewelt Thayatal Vitalbad 

Sa 07.11. 19.30 Uhr Herbstkonzert der Jugendkapelle Raabs JUFA Raabs 

So 08.11. 9.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal Pfarrkirche Raabs 

Fr 13.11./ 

Sa 14.11. 
19-24 Uhr Saunafest „Ohne Krimi geht die Mimi nie …“ Thayatal Vitalbad 
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Sa 14.11. ab 11 Uhr 
Obstbrandtag „Das Thayatal brennt“, Einkaufsmöglichkei-

ten & kulinarische Schmankerl der Region, Shuttledienst 
bei den Schnapsbrennern 

Mi 18.11. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Raabs 

Do 19.11. 14-18 Uhr “Schwarz-Weiß-Schnuppertag-BodySpezial”, 1+1 gratis Thayatal Vitalbad 

Fr 20.11. 19 Uhr 
Vortrag „Das gottgeweihte Leben“, Referent KR Mag. An-

dreas Johannes Brandtner 
Cafeteria Lindenhof 

Fr 20.11. 19.30 Uhr Weinkulinarium, Aperitifempfang ab 19.30, Fam. Prechtl Hotel Thaya 

Sa 21.11. 16 Uhr 
Eröffnung der Punschsaison bei Fam. Zeilinger 

Der Reinerlös geht an die herzkranke Melissa! 

Fam. Zeilinger,  

Waldviertelweg 32 

Sa 21.11. 20 Uhr Konzert der Raabsodies JUFA Raabs 

Sa 21.11.- 

So 22.11. 
ab 13 Uhr 

Adventmarkt, Kunstschmiedevorführung für und mit Kin-

dern an beiden Tagen, Heuriger geöffnet 

Birkenhofheuriger Gutkas, 

Speisendorf 

So 22.11. 9.30 Uhr 
Hl. Messe, Christkönigsfest, Gestaltung 1. Klasse VS Raabs, 

anschl. Pfarrkaffee der Dorfgemeinschaft Modsiedl 

Pfarrkirche und Cafeteria 

Lindenhof 

So 22.11. 11 Uhr 
Zankerlschnapsen der FF Rabesreith, Mittagstisch mit 

Schnitzel und Schweinsbraten 
FF-Haus Rabesreith 

Mi 24.11. 13 Uhr Missionskerzen verzieren, alle sind herzlich willkommen Cafeteria Lindenhof 

Fr 27.11. 18 Uhr Festliche Einschaltung der Weihnachtsbeleuchtung Hauptplatz Raabs 

Fr 27.- 

So 29.11. 
13-18 Uhr 

Kräuter- und Gesundheitstage: Gesundheit-Fitness-Mas-

sage – Wohlbefinden für Leib & Seele in Bad und Sauna 
Thayatal Vitalbad 

Sa 28.11. 18 Uhr Adventkranzweihe und Gottesdienst Pfarrkirche Raabs 

Sa 28.11. 
So 29.11. 

14-17 Uhr 
11 Uhr 

Adventmarkt mit Verkauf von weihnachtlichen Basteleien 
wie Gestecke, Adventkränze und Mehlspeisen 

Pfarrheim Großau 

Do 03.12. ab 17 Uhr Ripperlessen gegen Vorbestellung unter Tel. 02846/7832 Stadtkrug Raabs 

Sa 05.12. 14-18 Uhr Vitalbar „Hol dir den Vitamin-Kick“ in der Badewelt Thayatal Vitalbad 

So 06.12. ab 13 Uhr Der Nikolo kommt ins Bad Thayatal Vitalbad 

Mo 07.12. 
8-12 und  

13-15 Uhr 
Kirchenbeitragsstelle Oberes Waldviertel 

Rathaus Raabs  

(Büro NÖ Versicherung) 

Di 08.12. 9.30 Uhr Gottesdienst „Maria Empfängnis“ Pfarrkirche Raabs 

Sa 12.12. 16 Uhr Adventkonzert des GMV Raabs Pfarrkirche Raabs 

Mi 16.12. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Raabs 

Do 17.12. 14-18 Uhr “Schwarz-Weiß-Schnuppertag-BodySpezial”, 1+1 gratis Thayatal Vitalbad 

So 20.12. 15 Uhr Familienkino XXL-Film: „Der kleine Nick macht Ferien“ 
(Film freigegeben ohne Altersbeschränkung) 

Schüttkasten Lindenhof 

Mo 28.12. 14-17 Uhr Kinder-Sauna: Spezialaufgüsse für Kinder Thayatal Vitalbad 

Mi 30.12. 14-18 Uhr Kinder-Jugend-Tag Thayatal Vitalbad 

Bitte um Bekanntgabe der Termine bei Frau Slawik unter 02846/365-10. 
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Ärztedienst Oktober bis Dezember 2015 

Der Bereitschaftsdienst zum Wochen-

ende gilt in der Zeit von 7 bis 19 Uhr. 

 

Alle Ärzte haben am Samstag bzw.  

Sonntag fixe Ordinationszeiten von 9 bis 

11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr. 

 

In der übrigen Zeit ist der diensthabende 

Arzt über Handy erreichbar. Über 141 kön-

nen zusätzliche Informationen abgefragt 

werden. Den Nachtdienst von 19 bis 7 Uhr 

führt in gewohnter Weise NEF-Raabs durch 

– erreichbar über 141 bzw. bei Notfällen 

über 144.  

 

Ärzte und Ordinationszeiten 

Dr. Köck  Groß Siegharts, Berggasse 16 02847/2451 Mo-Mi u. Fr 7-11, Mi 16-18 

Dr. Lang  Groß Siegharts, Waidhofner Str. 4 02847/2410 Mo, Mi, Fr 7.30-12, Do 7.30-11.30 u. 13-14 

Dr. Werle  Groß Siegharts, Hauptplatz 6 02847/3585 Mo, Do, Fr 8-11, Mo 15-17 (Kinder), Di 14-17 

Dr. Stechauner  Großau, Raabser Str. 5 02846/354 Di, Mi, Fr 7.30-11.30, Mo 15-19 

Dr. Gradwohl  Ludweis-Aigen, Ludweis 63 02847/4200 Mo-Fr 7.30-10, Mo u. Do 16.30-18.30 

MR Dr. Schmidt Raabs, Hauptstr. 2B  02846/200 Mo, Do, Fr 8-12, Mi 14-18 

Bei Urlaub des Hausarztes stehen alle anderen Kollegen/innen als Vertreter zur Verfügung. 

Ärztliche Versorgung 

Die ärztliche Versorgung auf dem Land stellt in den nächsten Jahren ein großes Problem dar. Die Nachbesetzung der 
Ärzteplanstellen wird immer schwieriger. In den nächsten 5 Jahren werden 2/3 der praktischen Ärzte des Bezirkes in 
Pension gehen. Nachfolger können nur gefunden werden, wenn neue Rahmenbedingungen für diesen schweren Job 
geschaffen werden. Dazu zählt, dass der Wochenenddienst nicht alle 2 bis 3 Wochen geleistet werden muss. In unseren 
Gemeinden gibt es – wie kaum wo anders in NÖ – eine 24h-Rundum-Bereitschaft. Neben den Ordinationszeiten hat 
jeweils ein praktischer Arzt – FREIWILLIG – bis 19 Uhr Dienst. Für die Nachtstunden von 19 bis 7 Uhr steht NEF-Raabs 
zur Verfügung. Wir wollen diesen hohen Standard der Basismedizin halten und schon jetzt die Rahmenbedingungen für 
die Zukunft verbessern! 
 

Zahnarzt 

Bei der Notrufnummer 141 kann man jederzeit problemlos die Zahnarztnotdienste der Umgebung erfragen.  

Bitte unbedingt ohne Vorwahl wählen! 

Zahnarzt Dr. Wolfgang Klima, Hauptstraße 2b, 3820 Raabs, 02846/7174 
 

Apotheke 

Aktuelle Apothekendienste finden Sie unter www.apothekerkammer.at � Bundesländer � Landesgeschäftsstelle Nie-

derösterreich � Nacht- und Notdienstapotheken � PLZ 3820 � Suche starten 

Landschaftsapotheke Mag. Ernst Baurek, Hauptplatz 15, 3820 Raabs an der Thaya, 02846/236 
Hausapotheke Dr. Michael Stechauner, Raabser Straße 5, 3824 Großau, 02846/354 

 

Tierarzt 

Dr. Wolfgang u. Diplom-Physiotherapeutin für Tiere Dr. Gabriele Luckinger, Hauptstraße 43,  

3820 Raabs an der Thaya, 02846/7126 

Großtierpraxis Dr. Aigner & Mag. Weiss GmbH, Schulstraße 4, 3820 Raabs an der Thaya, 02846/73212 
 

Impressum 

Eigentümer, Herausgeber u. Medieninhaber: Stadtgemeinde Raabs an der Thaya. Hergestellt im Eigendruckverfahren 

durch die Stadtgemeinde Raabs an der Thaya. Informationsschrift des Gemeindeamtes.  
 

Für den Inhalt verantwortlich: 

Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer (außer für namentlich gezeichnete Beiträge), 3820 Raabs an der Thaya, 

Hauptstraße 25, Tel. 02846/365, E-Mail: gemeinde@raabs-thaya.gv.at, Internet: www.raabs-thaya.gv.at. 

03./04.10. Dr. Werle Groß Siegharts Tel. 02847/3585 

10./11.10. Dr. Gradwohl Ludweis-Aigen Tel. 02847/4200 

17./18.10. MR Dr. Schmidt Raabs Tel. 02846/200 

24.-26.10. Dr. Köck Groß Siegharts Tel. 02847/2451 

31.10./01.11. Dr. Stechauner Großau Tel. 02846/354 

07./08.11. N. N.  Karlstein Tel. 02844/276 
14./15.11. Dr. Lang Groß Siegharts Tel. 02847/2410 

21./22.11. Dr. Werle Groß Siegharts Tel. 02847/3585 

28./29.11. Dr. Gradwohl Ludweis-Aigen Tel. 02847/4200 

05./06.12. N. N. Karlstein Tel. 02844/276 
07./08.12. Dr. Werle Groß Siegharts Tel. 02847/3585 

12./13.12. Dr. Köck Groß Siegharts Tel. 02847/2451 

19./20.12. Dr. Stechauner Großau Tel. 02846/354 

23.-25.12. MR Dr. Schmidt Raabs Tel. 02846/200 

26./27.12. Dr. Lang Groß Siegharts Tel. 02847/2410 

30./31.12. Dr. Gradwohl Ludweis-Aigen Tel. 02847/4200 

Bereitschaftsdienst der praktischen Ärzte: 07:00 bis 19:00 Uhr 
Nachtdienst NEF Raabs (Tel.: 141): 19:00 bis 07:00 Uhr 


